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Konstantin nach Griechenland unterwegs.
Vie Abreise des Königs.

6 . Luzern , 14. Dez. (Eigener Drahtbericht .) König
Konstantin von Griechenland hat heute mittag 1 Uhr Luzern
Zerlassen . Zn seiner Begleitung befanden sich die Königin und
die ganze königliche Familie , ausgenomcken der Kronprinz ,
dcr sich in Venedig der Gesellschaft anschließen wird , die von
einem griechischen Kriegsschiff direkt nach dcm Piräus gebracht
ivird. Boa hier aus soll der feierliche Einzug in Athen er¬
digen . Am Bahnhof in Luzern hatte sich eine grobe Menschen¬
menge eingefunden . Die Schweizer Behörden waren nicht ver»
Urteil. Bom Gefolge des Königs ist der frühere Außenminister
« treit in Luzern zurückgeblieben.
, WTB - Bern , 14 . Dez . König Konstantia bat Bundespräsident
Aotta folgendes Telegramm gesandt : Im Begriffe , den Boden der
^Aweiz zu vorlassen , ergreife ick, nochmals die Gelegenheit , Ew . Ex-
Allenz die Gefühle der aufrichtigen un » tiefen Dankbarkeit auszu¬
machen für die liebenswürdige Gastsr-eundschast die ich während
^ hr als drei Iabren in ihr?m edlen und schönen Vaterland « genösse«

Die Erinnerungen , die ich mit mir nach Griechenland nehme,
^on der ausgezeichneten Höflichkeit de? eidgenössischen und kantonalen
^ bördsn, sowie von der lo snmpathischen Haltung des schweizerischen

von der ich jeder Zeit die wer ' iolllten Beweise erholten
^ ce, werden immer in meinem Geöächtnis stehen und meinen Wunsch
? och lebhafter gestalten , die Bande der Freund

'
chaf » noch enger ln -

!"üpst zu sehen, vi . zu jeder Zeit unser« beiden Böller vereinigt
^iben,

Kronprinz Georg auf der Heimreise.
WTB . Paris , 14. Dez . Kronprinz Georg von Griechen¬

land hat Paris gestern abend verlassen , um auf Wunsch seines
Vaters Konstantin von Venedig mit dem Panzerkreuzer
»Aweroff " nach dem Piräus zu fahren .

Unruhen in Hmme.
TU . Paris . 14 . Dez . Der Korrespondent der „New Jork

^ ribune " in Fiume telegraphiert , daß ernste Unruhen in
Fiume ausgebrochen sind. D 'Ani . unzio lie ^ ?sn Staats »
' chatz an Bord des Dampfers „Dante -Alighieri " bringen ,

ihn vor Plünderern zu schützen.

Gchaliszahlung vor Weihnachten .
-t . Berlin . 14 . Dez . Wie die „Tägliche Rundschau " erfahrt ,

M das Reichsverkehrsministerium angeordnet , daß das
^ anuargehalt für die Beamten bereits vor Weihnachten aus »
gezahlt werden soll.

Demokratischer Parteitag .
. - t . Nürnberg , 14. Dez . (Eig . Draktbericht .) Die Dienstags .
^ Handlungen begannen mit einem Referat von Dr . Holl über

demokratischen Staat und die Volksgemeinschaft . Der Mehr -
^ ttswille habe die demokratische Staatsform geschaffen, aber ihre
Listige Anerkennung sei unvollkommen . Wir müssen uns auseinan »
Fletzen , weniger mit dem monarchischen Gedanken als mit der mo»
^ rchischzn Lebende . Wir müssen gegen Bismarck den Utorischcn
? ?t!enbew - is führen , daß der deutsche Patriotismus keine Anhängig¬
st an Dynastien braucht. Freilich bedarf die Republik der geistigen
^ ladition . Dem geforderten Primat der Wirts chast , stellt
A Redner das Primat des Staats gedankens gegenüber .

internationale Demokratie ist ein Widerspruch. Die Demokratie
Deutet , seiner selbst bewuf >t zu werden . Tie Kernsrage der demo -
Mischen Zukunft ist die F ü h re r fr a g e. Wir brauchen nicht den
7 ûf nach dem starken Mann , das ist Feigheit vor der eigenen Ber -
^Ntwortung . Aber wir brauchen die Herstellung eines gemeinsamen
^° litisch..' ,l Gefühls . ^
^ Professor Baumgarten sprach über Schule und Kirche im
Anwkratischen Staat . >Schon Naumann trat für die Trennung von
Alrchg und Schule ein . Wir verlangen Freiheit der Lehrer und
Freiheit von konfessionellen Schranken . Künftig darf kein Böi ger
Mr zu kirchlichen Leistungen herangezogen werden , der nicht den
I^ 'en Willen da,>u mitbringt . An den devorstehenden Kirchen-
L° hlen sollen sich alle Demokraten beteiligen . Schulrat Weik -
^ lirnberg sprach über die Schule im demokratischen Staat . Es
Mebe die E - fahr . das , die Einheitsschule nicht folgerichtig durchge¬
ht wird . Fachschulen jollen angegliedert werden . Die Ergänzung

die Volkshochschule, die nicht nur Vorlesung ? - und Fachschule sein
, ll , sondern der grohen Sehnsucht unseres Volkes nach höheren Kul -
^ giitern zu dienen hat. Das heranwachsende Geschlecht soll nicht
? Ur aui dem Umweg über die Antike Und die moderne englische und
MMsche Kultur , sondern aus dem Boden - Ver wertvollen deutschen
T̂ ldungsgiiter heranwächst. Auch die Freiheit der Lehrer in pada -
^' llilcher Beziehung muh gewahrt werden . Dr . E e r t r ud Baumer

daaor . das , die Simultanschule zur Parteischule werde , und
Sloty - Iena tritt dem Numerus clausus bei den Studen -

>5" entgegen . Nachdem noch Pfarrer korell über Mitzbräuche in
Kirch « gesprochen hatte , nahm der Parteitag eine Resolution an,

" der Ziele und Grundsätze der demokratischen Partei festgelegt sind.
. . . WTB . Nürnberg , 14 . Dez . Der Parteitag der Deutsch-Demokra -
»! lchen Partei wurde heute geschlossen. Es gelangte zum Schlüsse der
Tagesordnung eine Entschließung zur Annahme , in der der Parteitag

Oberschlesiern innerhalb und außerhalb des Abstimmungs-
Aietes treudeutschen Grus, entbietet und der Ueberzeuguna Ausdruck
?^ t , daß kein Stimmberechtigter im Reich trotz aller Schwierigkeiten
^ keinen Pflichten entziehen und daß so Oberschlesien dem Reiche
^ bleiben wird.

Ver Reichswirtschastsrat.
Serlln . 14 . D -». An der heutigen Sibung des Vorläufigen

^ ^>chSwirtich <iit ? '. atS wurde em Antrag von Siemens lIndustr .eller
^ Ugl 'bcrl angenvmmcn . der fordert : dok dem von der Regierung

»?kgelegten Entwurf einer StillegungSverordnung am
Mluk de» 8 6 die Worte binzuaefügt werden .. oder wenn nachweiS-
, ? . .r Mangel an Koblen . Ve . riebSftoffen und Robitoffen trotz recht-
i, ^! >aer Vorsorge de« Abriebs vorliegt ^ und dak ferner dem § s der

hinzugefügt wird . Wirtschaftliche Maknabmen in Kamviin
?^ nchn Arbeitgebern und Arbeitnehmern gelten nicht al » Maßnahm n

Sinne dieser Verordnung "
, fterner begründe :« Geheimrat Dr .

r», warb einen Antrag , di ^ Negierung möae dem NeickSwirtichaitK.
» . .̂ unverzüglich eine llebcrficht vorleaen . weiche KriegSgefellschaft -n

^ bestehen , wieviel Räume und Bnacftellte sie beanspruchen , welch «

„wer Wird Vanzig verteiökgeN?"
'S ? Pari », 14. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Im „Echo de Paris -

schreibt Pertinax „Wer wird Danzig verteidigen , Polen oder der
Völkerbund ? " Der Vollzugsrat des Völkerbundes hat sich gestern
nachmittag wiederum mit der Freistadt Danzig beschäftigt. Bekannt¬
lich ist nach Artikel 102 des Versailler Vertrages der W :ichselhasen,
der für die Verbindung Polens mit d : m Moere unentbehrlich ist .
unter den Schutz der Wilsonschen Schimäre gestellt worden . Am 20.
Oktober ISA ! hat der Präsident des Botschafterrats dem Völkerbund
den weisen Rat erteilt , sich nicht mit einer Aufgabe zu befassen, die
offensichtlich die Kraft des Völkerbundes übersteigt . In dem offi¬
ziellen Brief , der veröffentlicht worden ist, schreibt der Präsident
des Botschasterrats , „sowohl angesichts der engen Verbindung , die
zwischen der freien Stadt und Polen bestehen, als auch auf Grund
des klar ausgesprochenen Willens der Signa °tarmächte des Versailler
Vertrages , Polen einen freien Zugang zum Meere zu geben , scheint
die polnische Regierung dazu bestimmt zu sein , von dem Völkerbund
das Mandat für die eventuelle Verteidigung der freien Stadt zn
erhalten . Wie vorauszusehen war , ist dieser Rat nicht befolgt wor¬
den . Am 17. November wurde nach einer Diskussion , in welcher man
zur großen Ueberraschung den französischen Vertreter Bourgeois und
den Generalsekretär des Völkerbundes Sir Drummond der polnischen
Sache einen schlechten Dienst leisten sah, vom VRkerbundsrat ein Be¬
schluß angenommen , der vom japanischen General Jshii unterbreitet
war . Der japanische Vertreter war naturgemäß in großer Ver¬
legenheit , in einem Konflikt Stellung nehmen zu müssen, der ein rein
europäischer ist . Der Beschluß besagt : „Das Mandat der Verteidig¬
ung Danzigs werde Polen nicht ständig zuerteilt werden , sondern
der Völkerbundsrat solle von Fall zu Fall entscheiden, wem diese
Entschidung aufzuerlegen fei ."

Es scheint, daß die militärische VeratANgskommission vom Völ¬
kerbundsrat um einen Vorschlag ersucht wurde und sich bemüht hat ,
in den letzten Tagen der Vernunft wieder zum Recht zu verhelfen . Die
Kommission ist der Meinung , daß Polen in Danzig ein Garnison¬
recht hab . n soll und in ' der Lag ? sein muß , alle Maßnahmen zu tref¬
fen , um den Gefayren , die in Zukunft sich bieten können, zuvorzu¬
kommen. Also gestern ist auch dies« Kommission nicht besser gehört
worden , als der Präsident der Botschafterkonferenz damals am 27.
November .

Attolica nur provisorischer Oberkommissar.
TU . Genf , 13 . Dez . Die Ernennung Attolicas zum Ober¬

kommissar für Danzig hat , wie „Journal de Genvve " meldet ,
nur provisorischen Charakter .

neu « Stell ?« der UebergangSwirtschaft seit der Revolution gegründet
sind und wieviel Rau >" e und Angestellte diese noch beanspruchen
Ferner wird gefragt , wieviel Räume binnen sechs Monaten frei Wee¬
sen . Direktor B ä st l e i n fKentralverband Deutscher Konsumver¬
eine ) erwiderte : Der vom Reichstag eingesetzte Ausschuß Nnrd dafür
wrcpen. daß diese Gesellschaften möglichst bald verschwinden Auch dieser
Antrag wirk angenommen .

Die deutsche Delegation für Briifief.
WTB . Berlin . 14. Dez. Die deutsche Delegation für die

Zusammenkunft in Brüssel hat heute abend Verlin verlassen .
Infolge Behinderung des Herrn v . Siemens ist als zweiter
Delegierter der Reichsregierung der Präsident des Reichsbank¬
direktoriums Exzellenz Havenstein bezeichnet worden . Als
Arbeitnehmervertreter reist Gewerkschaftssekretär Silberschmidt
vom Allgemeinen Eewerkschaftsbund -

Die deutschen Journalisten in Paris -
^ Paris , 14. Dez. (Eigener Drahtbericht .) Gegenüber

den von der französischen Regierung in letzter Zeit zahlreich
nach Paris zugeliajsenen deutschen Journalisten hat seitens
einer Reihe Pariser Journalisten ein Presscfeldzug eingesetztmit dem ZielZ, den Deutschen die Arbeit in Paris möglichst zu
erschweren .

Aus Llsaß 'Lothrkngen.
^ Rat 'kizieruno des Baden Badener Abkommens .- i - Straßburg , 14 . Dez . Der Senat hat die von der französischen

Kammer angenommenen Gesetzentwürfe genehmigt , womit die Rati¬
fizierung des Bad ^ l-Vadener Abkommens vollzogen ist. Hierdurch
norden in El,aß un-d Lothringen u . a. das Gesetz eingeführt
Ä - r. -verufslcgitiiimtion der Reisenden und Vertreter von Ge-
ichastshausern . das Gesetz über die erste Eichung der Maße und Ge-
wlchte, das Gesetz über die vorläufige Regelung der Ansprüche der
^ nvalidltatzoersicherungspslichtigen und das zwischen Frankreich und
Deutschland getroffen » Sonderabkommen vom Z. März 1S2V, das die
Pensionen der Elsässer und Lothringer regelt .

. . . Reue Gesetzgebung für Elsaß -Lothringen .
... TU . Straßburg, 14 . Dezember . Der Senat hat die von der fran¬

zösischen Kammer angenommenen Gesetzentwürfe genehmigt , womit
die Ratifl .atlon des Baden - Vadener Abkommens vollzogen ist. Hier -
ourÄ werden m Elsaß und Lothringen u. a . das Gesetz eingesührt über
die Berufslegitimation der Reisenden und Vertreter von Geschäfts¬
häusern . das Gesetz über die erste Eichung der Maße und Gewichte ,^ die vorläufige Regelung der Ansprüche der Invali -
ditatsversicherungspflichtigen und das zwischen Frankreich und
Deutschland getroffene Sonderabkommen vom 3. März 192ö das die
Pensionen der Elsässer und Lothringer regelt .

Meine polltische Nachrichten.
Deutschland -Serbien. Eine deutsche Regierungskoinmission ist

unter Führung des Ministerialdirektors von Stockhammer nach
Belgrad abgereist , um Verhandlungen über die Aufnahme wirtschaft¬
licher Beznhungen mit Jugoslawien zu sichren.

Der lachende Dritte.
^ Pari «, IS . De». ( Eigener Drahtbericht .) Bus London

wird erklärt , daß die Zwistigkeiten zwischen Frankreich und dem
Emir Feissal Englands nichts angingen . Es bestände für Eng¬
land kein Grund, die Beziehungen zu dem König von Hcd schas ab¬

zubrechen.

Die UbrttftnngSfrage.
Ä . Gens , 14. Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Die heutige Sitzung war

mit der Beratung des Vorschlags der t!. Kommission über die Ab -,
rüstung ausgefüllt . Es zeigte sich der merkwürdige Zwiespalt , daß
ber Berichterstatter und Verteidiger des Berichts demselben Staat «!
angehört wie das Mitglied , das den Bericht am schärfsten kritisierte ,
Fisher , der zweite Delegierte Englwios , entledigte sich seiner
Aufgabe der Berichterstattung in einer Weise , die deutlich erkennen
ließ , daß sehr wenig Fortschritte erzielt wurden . Er machte wohl
Konzessionen und wies auf die hohen Ideale hin , denen man nach¬
gestrebt habe , aber wiederholt betont « er , daß die Zeit für eine
allgemeine Abrüstung noch nicht gekommen fei. Nur wenig prak».
tische Vorschlage seien gemacht worden , die alle darin gipfeln , den
Rat zu beaustragen , einen Ausschuß einzusetzen, der über diese Frage
beraten soll . Das rief sofort die schärfste Kritik Barnes , des
englischen Arbeiterführers , hervor . Er sagte ironisch, man habe
die Klugheit und Vorsicht hervorgehoben , mit der man in dieser An¬
gelegenheit vorgegangen sei, er hätte aber lieber mehr Mut gesehen.
Barnes , der schon manchmal Deutschlano erwähnt hat , benutzte heute
die Gelegenheit , in der Völkerbundstagung zu erklären , daß die früher
feindlichen Staaten , besonders Deutschland , in der Abrüstung führend
feien , so daß man für mindestens eine Generation nichts von ihnen zu
befürchten habe. Es sei jetzt für die 'Bundesmitglieder an der Zeit ,
vor der eigenen Türe zu kehren, anstatt immer darauf hinzuweisen ,
daß eine Bestimmung des Friedensvertrages noch nicht ganz erfüllt
worden ist. Barnes scheint sich also darüber klar zu sein , daß die
Führung in der Abrüstung jetzt bei Deutschland , also außerhalb des
Völkerbundes , liegt . Bourgois präzisierte den französischen
Standpunkt . Er erklärte die Zustimmung der französischen Dllegation
zu dein Antrag der Kommission , da Frankreich bereits mit der Ab¬
rüstung begonnen habe . Er erhebt aber lebhaste Einwendungen
gegen den Vorschlag über die einheitliche Beschränkung der Militär --
ausgaben für das Jahr 1S21. Es sei unmöglich , daß die Militär -«
buudgets der verschiedenen Staaten nur nach einem Gesichtspunkt be¬
urteilt werden , da die Lage der einzelnen Länder verschieden und
ihre Verpflichtungen nicht dieselben sind. Frankreich argumentiert
hier ebenso wie Japan , das theoretisch für die Abrüstung eintritt ,
aber praktisch immer auf Amerika hinweist , auf dessen Rüstungen
Einfluß zu gewinnen dem Völkerbund nicht möglich sei. Bei der
allgemeinen Rücksichtnahme, die man auf Amerika nimmt , ist auch
eine Bemerkung in dem Bericht zu beachten, in der darauf hingewie¬
sen wird , wie sehr gerad? di amerikanische Privatindustrie Waffe «
fabriziere und auch ausführe und damit die Durchführung der allge¬
meinen Waffenkonvention voni Juli ISIS verhindere .

Tittoni zurückgetreten.
WTB . Rom , 14. Dez . Tittoni ist , um seinen Verpflich¬

tungen als Senatspräsident nachkommen zu rönnen , von seinem!
Amte als italienischer Völlerbundsrat zurückgetreten . Der ehe«?
malige italienische Botschafter in London , Marche 'e Imperial !,
ist an seine Stelle getreten . Tittoni wird als Vertreter Jta «
liens in der Völkerbundsversammlung weiter tätig sein.

Amerika und die Abrüstung.
6. Washington . 14- Dez . (Eig . Drahtbericht .) Um den Ameri¬

kanern nachträglich bekannt zu machen, wie in Paris während der
Frieöens -Verhandlungen hinter verschlossenen Türen gearbeitet
wurde , hat Robert, der bekannte Vertreter des Präsidenten!
Wilson , gemeinsam mit einer bedeutenden , Zeitung in Philadelphia ,
an IS aufeinanderfolgenden Samstagen Vortragsabende veranstaltet ,
an welchen sämtliche d>ainalige amerikanische Vertreter an den Frie -
densverhandlungen . ohne Zensur und vollständig ungebunden ihr«
Mitteilungen über die Rolle , die sie persönlich in Paris spielten ,
machen können. Als erster sprach der General Tasker Bliß , der
damalige Generalstabschef Pershinfs . Er nahm Stellung zur Ab-,
riistungssrage . über die damals in Paris aber nicht verhandelt wurde .

Der General erklärte , die ganze Welt erwartete , daß Amerika sich
in Paris an die Spitze der Abrüstungsbewegung stellen würde . Auch
heute warte die Welt noch daraus . Wenn Amerika ein praktisches
System vorschlagen werde , so würde es wahrscheinlich ans eine allge ^
meine Zustimmung stoßen. Wenn Amerika andauern » an dem Lvctt.
rüsten teiliiehme , so würde die Zeit kommen, daß die anderen Staates
Amerika viel mehr fürchten als gegeakitig . Der General erklärte,
kein Völkerbund , in welcher Art er auch ge >chassen sei . um den Frie ^
den zu erhalten , werde bestehen können, sobald die verschiedenen R <«
tionen sich bis an die Zähne bewaffneten . Es wird auch nicht mög¬
lich sein einen wirksamen Obersten Gerichtshof zu bilden , solange das
gegcnwärtige militärische System fortdauert . Denn eine Nation ,
wobl gerüstet und wohl bewaffnet sei . werde trotz aller Sch'edsge »
richtcchöfe immerzu in der Lage sein , alle Abkommen zu verletzen
und allen anderen Ländern zu trotzen. An Beantwortung einer An -
siage erklärte 5er General außerdem , es »ei unnötig , auch die « lott «
und die Landbefestigungen in gleichem Maße zu vermindern , denn-
die Flotte ohne Landheer und einzelne Befestigunqen seien nicht?
imstande Länder zu erobern , sie seien also nur für die Verteidigung .
Aus eine andere Anfrage erklärte der General schließlich. Amerik«
werde erst für eine Abrüstung zu haben sein , wenn auch alle andere »
Staaten abrüsteten.

Der „Verband der Nationen ".
WTB . Washington , 13. Dez . Wie die „Chicago Tribüne ^

meldet , glaubt man , dag Harding Elihuroot , Hoov - ^
und Hughes als Mitglieder der Delegation ernennen wird ,
die nach Europa gesandt werden soll, um Unterhandlungen
betr . die Schaffung eines Verbandes der Nationen einzuleiten «
Es ist möglich, dah auch William Bryau mitgeht .

Eine Antersuchungskommisfion für Irland .
g . London , 15. Dez . ( Eigener Drahtbericht ) Dem „Dais ^

Telegraph " wird aus Washington gekabelt, daß beim Kongrc »
ein Gesetzenwurf von irischer Seite eingebracht worden isH
nachdem Wilson die Staaten Frankreich , Italiens
Schweden , Holland und die Schweiz ersuchen solH
ein« llntersuchungskommission für Irland zu bestellen .

Für die notleidenden Kinder .
WTB . Paris , 14 . Dez . Nach einer Meldung des „Matin ^

aus London hat Präsident Wilson an das amerikanische .
Volk dag Verlangen gerichtet , eine halbe Milliarde Dollar zit
zeichnen, um die notleidenden Kinder Europas zu unterstütze,?
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Deutscher Reichstag .
Stimmungsbild .

TU Berlin , 14 . Dez . Di « Dienstagssitzung des Reichstags botdas gewohnte Bild : leere Bänke . Da der Reichstag ohnehin End «der Woche in die Weihnachtsferten gehen will und da er durch die
Schließung der Hoteltüchen ebenfalls auf schmale Kost gesetzt worden
ist. ist die Zahl d«r Bolksboten . di « getreulich ihre Pflicht erfüllen ,nur gering . Fast wehmütig betrachtet d«r Präsident das parlamen¬tarische Schlachtfeld . Di « wenigen Anfragen sind bald erledigt , da
einige der Anfrager fehlen . Die Interpellation der Regierungspar¬teien über die Notlage des Handwerks , des Kleinhandels und des
Kleingewerbes wird , wi « ein Regierungsvertreter mitteilt , in der
vorgeschriebenen Frist beantwortet werden .

Darauf kehrt man zu der Ernährungsaussprache zurück, die nun
schon seit 8 Tagen die gesamte Kraft des Reichstags in Anspruchnimmt . Der fünfte Verhandlung -Hag war es . die zweit « Redner¬
garnitur ist am Werke . Aber jeder Fraktionssprecher gebärdet sich
ganz so . als ob vor ihm noch niemand das Thema erwähnt hätte .Der deutsche Volksparteiler Hepp wies die sozialdemokratischen An¬
griff « gegen die Landwirtschaft zmrück und » erwähn « seine Partei
gegen den Vorwurf , daß sie nur die Interessen der Großindustrievertrete . Der deutschnational « Bäckermeister Rieseberg führtKlage über die hohen Brotpreise , die die Folge eines großen Defi¬zits der Reichsgetreidestelle seien . Der Demokrat Dr . Böhme rolltedie Siedlungsfrage auf und macht« dem preußischen Landwirtschafts -
minister heftige Vorwurf «, weil er siedlungshemmend wirk «. HerrBraun verteidigte sich ; ein Wort gab das ander « und von beidenRednern wurden scharfe Töne angeschlagen — hoffentlich nützen siedem Siedlungsgedanken !

Damit hatte nach mancherlei FSHrlichkciten und Zwischenfällendie umfanl » eick>e Aussprach « über die Ernährungsfragen ihr Endeerreicht . Am Mittwoch steht die Interpellation über di« Zuständein den Znternierungslagern auf der Tagesordnung .
Sikun ^ s -Bcricht .

TU. Verlin . 14 Dezi Die Sitzung wird um 1 UÜr eröffnet .Abg . Stubmann lDem .1 , der »um Samburgilchen Senator gewähltworden ist . hat sein ReichStggsmandat niedergelegt .
Anfragen .Auf Anfrage d s Abg. Dr . Temmler sD . N ) gibt «»in Vertierder R eichSgctreideftelle zu . daß der Öaker zu erheblich höheren Prei¬sen von d ' efer a bgegcbeq wurde als f i » ihn eingekauft' l -Hort hört, ) Auf eine Beschwede ds Abg . M „ mm lD . N.)über den Kleingeldmgngel erklärt ein Negie ''ungst ' '' rtrcter dak in denletzten zwei Jahren mehr als t Milliarde Siück Kle ng » ld guSgeg benworden finh . sodaß auf den Kops de : Bevälkeriina 17 Stück entsgll ^n.Die . schuld cm dem Mangel trägt die Geldkamst rei . Die Inter¬pellation der Reai rungsvarteien zum Schübe dez .Handwerks und d ^SKleinaewerbS wird in der vorgeschriebenen F '. jst beantwortet werden .Das Ernahrungsmi ' isterium .

fünfter Tag .
Die Aussprache wird fortgesetzt ,
Abg . Hepp sD B .) weist - die sozialdem . Angriffe gegen dieLandwirtschaft zurück uno verwahrt die deutsche Volkspartei gegenden Vorwurf , daß si« nur die Interessen der Großindustrie vertrete .Die Sozialdemokraten haben überhaupt keinen landwirtschaftlichenSe.chveiständigen in ihren Reihen . Die Landarbe -iterfrage macht greß :Schwierigkeiten . Die Sozialisierung der Kohle würde weder pro -duktiensfördernd noch verbilligend wirken . Di : Einfuhr g»niigendsrRohphcsphat « muß sofort in Angriff genommen werden Schon jetztbrauchen wir Richtlinien für die Brotgetreideprelse für di " näct^tsErnte . Alle Arbeit nützt aber nichts , wenn nicht dre ^ Fessetn vonVersailles von uns genommen werden .
Abg . Rieseberg sD . Ntl . ) : Die künstliche Niederhaltung un 'ererLebensmittelpreise hat nur den Rückgang der Prodnktion zur Folgegehabt . Dann baben sich zu viel Leu ?« um die Ernährnngssraae ge¬kümmert . di« davon nichts verstanden haben . Die Schi ' ber sitzennicht bei den Landleuten . Die hohen Dünzemittelpreis « können dieLandwirte allein nicht tragen . Nur durch die private Kraf » wirddas Möglichste an « dem Acker herausgeholt . Die ungeheure Steigerung des Brotgetreides kann man nur aus einem gewaltigenDefizit d«r Reichsgetreidestelle erklären .Abg . Frau Harm sUnabh . rechts ) führt Klage über die schlechteBelieferung mit Milch , unter der besonders die Arbeiter leiden .In Berlin ist die Milch so teuer , daß die Arbeiterfrauen die Milch¬karten verkaufen

Abg . Dr . Böhme sDem .) : Niemand hat ein« Erhöhung derLebensmittelpreise verlangt . sZuruf « links - Dr . Rösicke im R . ichs-w -rtschaftsrat ' l Es ist unrichtig , daß d«r Ernährungsminister ein¬seitig agrarischen Interessen dient . Der Redner richtet dann heftigeAagrisfe gegen den preuk Landwirt ?chaftsintn >ster Braun , der dasReichssicdelungsgesetz sabotiert Hab«. Die von ihm erlassenen Aus¬
fuhr,nasbestimmungen sind empörend . Das lassen wir uns nichtgefallen .

Preußischer Landwirtschgftsm . Braun :- Mit solchen Reden kannDr . Böbme vielleicht in Bauernverlammlung ? » Eindruck machen ,nicht aber vor sachverständigen Leuten wie hier . (Lachen rechts .)Ich habe keineswegs mit Stolz auf die 30 000 Hektar hingewiesenson -?r >l nur aesagt . es sei doch trok der Schwierigkeiten schon etwas'
ge ' cki hen . Man kann dach die in Jahrhundert «^ gewordenen Agrar¬verhältnisse nicht mit einem Schlage umstürzen - Die Partei desHerrn Böhme hat geholfen , mir das Werkzeug ans der Hand zuschlagen , um ein Jahr eher mit der S 'edelung zu beginnen . Stattdi >' Entscheidung mir zu überlassen , hat sie si ' den landli »serungs -pfli -l^ iaen Agrariern in die Hand gegeben . <Hört hört ) De ? Geistder Ausfllhrung -' destimmungen ist derselbe wie der des Reichssie »lungsa sebss . Ich bitte , mir konkret ? Namen von Kulturamtsvar -

stehern anzugeben , sonst kann ich nicht gegen sie vorgehen . HerrBchnii > bat nur Behauptungen aufgestellt . W '.ll er der Sied - Iungnützen, dann mag er nicht demagogische Wahlreden halten .Abg Bartz iKomm ) : Tausend « und aber «wusende Kalle vonMucker kommen auf Hhr fnacb recbtS) Schuldkonto . Es ist mir unver -ständlich wie d r ErnahrungSminifter bebaupten kann , die Ernährungist gar nicht so schlecht . Si « <r chtS ) sind weit schuldiger als dieEnt nte lZuruf recktS : Gemeinheit ) Die En .ente will auf die Ab¬lieferung der Milchkühe verzichten , Sie aber sabotieren die Milch -ablieferung . lUnruh « rechts und Zurufe : Unwahr ! ) Der Abbau derLöhne bat den Abbau der Lebensmittelpreise zur Voraussetzung . Nurdurch den Sozialismus kommen wir aus dem Elend heraus .Abg. Dr . Böhme sDem .) : Der Landwirtfckaf . sminist r hat hiereine Wahlrede gehalten . Seine Ausdrucke mir aeaenüber verbitte ichmir mit aller « chä : fe ein für alle mal . Der Redner führt ss-älle an ,in den n SiedelungSlustigen ihr Vorhaben nach Möglichkeit erschwertoder verleide wurde . Auch der „Vorwärts " hat festgestellt daß daspreußische Landwirtschaftsministerium b 'sber das Verständnis für dieSiedlunasnotwenbigkeit habe vermissen lassen. Der Minister hat vor¬hin kieiagt , «? welle nicht , daß die Leute für ihr minderw ruges Pa¬piergeld — cr meint die kleinen Bauern — Land bekämen Dieses« erhol en d S preußischen LandwirifchaftSministerS aeaenüber der S edeluna wird erst aukhören . wenn ein anderer Geist in das preußisch ?Landwirtichaftsministerium eingezogen ist.Preuß . Landwirtsckaftsminister Braun : G aen die Argumente desAbg. Dr . Bobine brauche ick nichts anzuführen : sie sind nicht ernst zunehmen und sind kein Beweis für mangelnde Initiative auf dem G ' -biete der Siedelungs ätiakeit . Anhand des Stenogramms der R >'deDr . Böhmes werd - ich feststellen , was unwahr daran ist und das Er¬gebnis d m L»»nse mitteilen .Abg. Dorsch bedauert , daß die hessische Regierung die Domäne »De siedeluiig nicht heraus gibt . Sie will sie als Kern zu einerSozial -sierung b nutzen . Bei nnS ist jedes kleine Dorf eine Republikgeworden . ES tut . was -' s will .Damit schließt die alla . Aussprach « . Die Abstimmung über die^>n rage soll wegen des schwachbesekten Nauses nm Mittwoch -nfolgen .In der Einzelb ratiing richtete Abg. Moses Mngbh . rech' s ) beft 'geAngriff « gen n den Deutschen Aerzteverein wegen seiner Kund¬gebung gegen die Ablieferung der Milchkühe .
. Aba . Wiel -el lD . V . >: Der Deutsch " Aerzteverein bäkt sich poli -tlick, ganz neural : ihm geHöven Mitglieder aller Parte en mit Aus¬nahme der Soiiald mok^aten an und er hat die Regieruna aufgefor¬dert t»en weiteren ?korde ungen der Entente " in entschiedenes Neinentgegenzusetzen . Bei weitern Versuchen Verständnis bei den G anernzu finden , beladen wir uns nur m ' t dem Much der Lnch rkeit .Abg . Gilhemeift r lD . V. ) wende , sich ae^en die Angriffe des >ozd.Abg . Nie ^ ^ ' ller . daß er keine Zuwendungen von Arbeiierverbänd nerhalt -»» habe .

. ^ a. Beriistei » : Wir baben Frankreich aeaenüber aut 5» machen .-Befall bei den Sozialisten : Unruhe bei den bürgerlichen Partei n .)Di « Rechte treibt mit ihrer Stäche Hochverrat am Vaterland » .Nachdem noch die Abag . Ledebonr i
'Unabb ) , Lind ^D . N .) und^ andren iD . N .) zu Wort ' gekommen , wird der Haushaltsplan desErn " '' ' -' >n " ^zi !n ' st-' viums rle -digi .Mi ' two5 » 1 Uhr : Kle ' ne Vorlagen : deutsch-natl , Interv ^llationüber die Zustände in den Iuternierungslagern . — Schluß 7 Uhr .

NuS den NnSsch : ffen .
MTB . Berlin , 14. Dez. Der Hauptausschuß d«s Reichstages be¬

schloß, daß den Veteranen ein « Zulage von IS » Mark noch vor
Weihnachten ausbezahlt werden soll , und nahm zu der Abänderungs -
vorlage zum Besoldungsgesetz einen Antrag an . wonach den Beamten ,bei denen infolge des Wegfalles den Betriebszvlagen eine Ein -kommennnndi 'rung eintreten würde , im Wege der Ausführungsbestim -mungen « in Ausgleichs ?nschuß zu gewähren ist.

WTB . Berlin . 14. D«z . Im Steiierausschnß des Reichstags setztesich Staatssekretär Mösl « für die Verabschiedung des ganzenGssekentwurses übsr die Erhebung des Reichenotopfers ein . damitdie Finanzämter endlich freigemacht würden für die Veranlagungder Einkommensteuer . Ein vorläufiges Veranlagun ^sverfahrenw 'ird« doppelte Arbeit machen . Eine alsbaldige Verabredung seinötig im Interesse des Reiches , der Länder und Gemeinden , aberauch der Steuerzahler selbst , die nicht länger mehr im Unklaren ge¬lassen werden sollen .

WTB . Berlin . 14 Dez . Der Hauptausschuh der preußischen San¬
desversammlung beschloß gestern , daß die Lehrerseminari -n als höhereLehranstalten gelten sollen .

Unterschleife in der Reichsgetreidestelle .TU . Berlin , l4 . Dezember . Wie t ie ,B . Z . a . M ." meldet , sind indem Wohlfahrtsbctriebe der Reichsgetreidestelle schwere Verfehlun¬gen aufgedeckt worden . Durch Buchung fingierter Ausgaben , falscherAufstellung der Eröffnungsbilanz . Unterschlagung von Eintragungenund unberechtigte Annahme von Geldern für fingierte Forderungenist die Wohlfahrtskasse um etwa S3 0M geschädigt worden . Dochkommen noch 1ZZW0 Ut Schulten für Lieferanten Hinz» , die nochnick' t bezahlt worden waren , die nach den Büchern als bezahlt ge¬bucht sindf Unter den Angestellten , aus deren Verfehlungen die Un -terschleife zurückzuführen sind , befindet sich der vom Betriebsrat mitder Kontrolle des Geschäftsganges beauftragte Vertrauensmann . DieUnterschlagungen erstrecken sich auch auf die zur Unterstützung -not¬leidender Angestellten ersparten Wohlfahrtsaelder . Wie verlautet ,bat sich die Direktion der Reichsgetreidestelle bereit erklärt , das Defi¬zit von 12V0V0 zu decken .
Strafantrag gegen Erzberger .

-t. Berlin , 15. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Wl « die .^DeutscheZeitung " erfährt , hat der Staatsanwalt Antrag auf StrafverfolgungErzbergers in S Fällen wegen Verletzung der Amtspflichtgestellt .
Prozeß gegen die Marvurger Zeitfreiwilligen .

Kassel , 13. Dez. sEig . Drahtbericht . ) Unter großem An¬drang begannen heute vormittag die Verhandlungen gegen dieMarburger Zeitfreiwilligen vor dem Schwurgericht . Als Vertei -biger sind die Rechtsanwälte Dr . Liitgebrune aus Göttingen und

Dr . Müller aus Hannooer erschienen . Die Verhandlungen werde «
einige Tage in Anspruch nehmen .

Acrzteprotest gegen die Ablieferung von Milchkühen .— Frankfurt a M .. 14 . Dez . lEig ner Drahtbericht ) In vn
Universität ? Kinderklinik fand am Sonntag eine aus ganz Suvwei »'
und Westdeutschland — besonders waren die Universitätsstädte Bon »>
Köln , Heidelberg . Freiburg , Würzburg . Gießen . Morburz
unr > Erlangen rertreten — außerordentlich stark besuchte Ver 'ammiun »
von Kinderärzt . n statt die nach längeren Beratungen zur K^ ge d -
Ablieferung der Milchkühe nach Frankreich und der dadurch entstA "'
den Milchnot in Deutschland folgende Entschließung faßt ? : Di « L »
sammlung erhebt den fchäriften Einspruch gegen die neuerlichederung 5er Entente auf Ausli ferung von Milchkühen . Nach dem
einstimmigen Urteil aller ssachgenossen ist jetzt bere .ts dt« Bersorg 'M»
d ?r Kinder und stillenden Mütter ein « derartig schlechte , daß die
erscheinvngen der Unt «rcrnährung infolg « MilelMangcls sich in kal
stroxhaler Wei '

e bem rkbar machen Eine weitere Verminderung ve?
Milchqi ' antvms würde aus Generationen hinaus unabsehbare Folge »
nach sich ziehen .

Protestver5ammlung geq n die schwarze Schmach .
— Di « tiefgehende und berechtigte Empörung di« in den weite¬

sten Krei 'en des dents<l>en Volkes über die Rücksichtslosigkeit und da
Verbrechen der französischen Regierung , di« aufgrund des Verla >i>
Vertrages besetzten Gebete mit wesens » und rassesve .nden sardik' c»
Truppen z»> bäl gen , herrscht kam in einer Protestversam w
lung der Karlsruher Frauen und Mädchen gestern av - n
8 Uhr im ..Friedrichshos " ?um Ausdruck Der Saal des -̂Fr edria 'S
Hofs " war bis auf den letzten Platz gefüllt , wo Frauen aller Berul
stände und Ge '

ellschast <?klassen herbeigeeilt waren , um gegen
„schwarze Schmach " zu Protest ieren .

Reichsta -gsabgeordnete Dr . phil . Marie Baum hatte
Referat übernommen , dem m r folgendes «ntr -hmen : ,

..Wi '' wollen heute einstimmen in den Protest der ganzen z >v ^lisierten Welt über das Empörende , das sich heute in den Rheinlanoe
vollzieht . Zahlreiche hervorragende Persönlichkeiten der ^ " ^rnr
haben bereits an maßgebender Stelle dieses Verbrechen zvaeaeden .
Leider leben die meisten Deutschen noch immer in einem Traum
leben dahin , von den kleinsten Sorgen des Alltags in Anspruch P»
nommen , ohne sich dessen bewußt zu werden , was die schwarz »
Schmach bedeutet . ^ Der Frieden von Versailles mit ieinen en«'
setzlichen, weittragenden Folgen , ist noch viel »u wenig bekannt . Ria )'
nur die wirtschaftlichen , sondern noch viel mehr di « kulturelle »
Schäden sind hervorzuheben . ^Der Vertrag von Versailles sieht eine ISjLhrige Okkupation v«
Rheinlands vor . Der Zweck dieser Besetzung ist die dauernde
vasion und Annektion der rheinischen Gebiete : Diese Absichle»
haben sich aus Grund zweiselssreier Dokumente leider bestätigt .

Ebenso liegen die Verhältnisse in der dem Badner Land so nav«
liegenden Pfalz . Sowohl durch gewaltsame Maßnahmen , wi « a »o
durch friedliche Durchdringung der Pfalz mit französischer Kultur
versucht man schon seit zwei Iahren das Ziel zu erreichen . Die
setzung sollte eigentlich eine Sicherung der französischen Anspru ^bilden . Heute bedeutet die Besetzung den Tod jeglicher bürgen « / «
und privaten Freiheit . Die Willkürh «rrschaft der Franzosen bat
im Laufe der Zeit in einem so erschreckend«» Maß « entwickelt , dok
man nicht zu weit geht , wenn man heute die besetzten Gebiete a»
französische Kolonien anspricht . Begründet haben di « Franzosen das
mit den berüchtigten „Ordonnanzen "

, die jedem juristischen
griffe Hohn sprechen . Die Besatzung , die aus 150 000 Mann beste»»,
bedeutet eine unerträgliche Einengung d« r Bevölkerung . So wurde »
z . B . in einer verhältnismäßig kleinen Stadt wie Koblenz 400 Hi" ^restlos für das französische Militär beschlagnähmt . Es wird dabei
mit einer Rücksichtslosigkeit und Roheit vorgegangen , wie sie
gleicher Art in der Geschichte der Neuzeit nicht bekannt ist . Es >>" ° -nicht allein die schwarzen Franzosen , bei denen über Vergewaltigun
gen von deutschen Frauen und Mädchen zu klagen ist. Stadt um
Stadt , sogar die kleinsten Orte sind mit französischen Bordellen übe^

»
sät . Unter 150 000 französischen Truppen werden heute zirka 40 ^0»
Mann als farbige wesens - und rassenfremd « Soldaten angeacben -
Das Triebleben dies« r unentwickelteren Völkerstämme ist im Gegen
satz zu den entwickelteren Europäern vorherrschend . Die Leute
fast durchweg lungen - und geschlechtskrank . Ihre Begriffe gegenüberder weißen Bevölkerung sind verwirrt und ihre sexuellen Triebe >n
folge ihrer lockeren Disziplin in hohem Maße gesteigert . Die lana «
Abwesenheit von ihrer Heimat und ihren Frauen fällt dabei
weiterer Umstand ins Gewicht . Es hat sich nun im besetzten Geb :»
die „Rheinische Frauenliga " gebildet , die versucht ,
nötige Belastungsmaterial gegen die schwarzen Franzosen aufzubr "^gen . Diesen Bemühungen ist es gelungen , zahlreiche dokumentär ' !«
festgestellt ? Vergewaltigungen zweifelsfrei zu veröffentlichen . ^wird keine Ruh « in die Welt kommen , bis der Verfailler Vertro »
revidiert und unsere deutschen Gebiete von der französischen weißt »
und schwarzen Besatzung befreit sein werden .

Langanhaltender Beisall lshnt die von warmem Gefühl für vi
gute Sache ge !rag >enen Ausführungen der Referentin . Anschließen
lz- langt - solg nde Resolution einstimmig zur Annahme :

„Wir protestieren gegen die Willkür und Vergewaltigung , d^
e

die rheiiiische Bevölkerung durch die Besetzung unterworfen ist.
protestieren als Frauen ganz bcsonöers gegen di« unerhörten , schmao?vollen Leiden , die Frauen und Kinder in den von farbigen Franzo !^

»
beset-tenGebiet » zu erdulden haben . Wir protestieren alsDeut che gege«
die Schändung unserer nationalen Ehre , die durch di « Anordnui -S
der Bewachung durch Schwarz : gekränkt werden soll. Wir protestier ^

-»
als Europäerinnen gegen die systematische Herabwürdigung »n
U' tergrabung der kulturellen Stellung dez Europäers überhaupteiner unvermeislichen und verhängnisvollen Folge dieser von kc>^Notwendigkeit sondern lediglich von d n niederen Motiven ^
Hasses , der Rachsucht und der Furcht diktierten Maßnahmen ." .Gegen S Uhr sand die in allen ihr ?n Teilen würdig und e^
drucksvoll verlaufene Protsstversammluna ihren Abschluß . .Was icdenke ick meinem Ikincle ?

Von Elisabeth Thielemann .
Diese Frage wird von manck>er Mutter sehr einfach beantwortet :Sie geht in ein Spielwarengeschäft und wählt unter den neuestenSachen , was ihr in die Augen fällt und ihrem Geldbeutel entspricht .Zur Bescherung ist dann meist die Freude groß aber es dauert oftnicht longe . dann ist das schöne Spielzeug entzwei oder achtlos in dieEcks geworfen . Es war eben nicht passend für das Kind . Ein solcheszu finden hätte die Mutter vorher einen Blick in die Ki >d>er

'eel«werfen und die Beziehungen zwischen dem Kind und seinem Spiel¬zeug suchen sollen
Die Beschäftigung mit feinem Spielzeug ist demKinde nicht nutzloser Zeitvertreib , sondern ernst -

peme ' nte geistige und körperliche Anstrengung , sieist Arbeitsleistung in d«r einfachsten Form . Darum ist vonjedem Spielz -ug zu verlangen , daß es eine intensive geistig - körver -liche Betätigung des Kindes zuläßt . Das neue Geschenk muß lich nachallen R rhtungen bin betrnchten , befühlen , nach neuen Eigenschaftenhin untersuchen lassen , wenn es eine solche Belzandlung nicht zuläßt .n" ?n es nur aus der Fern « betrachten darf , ist es kein Geschenk. WelcheFreud « , wenn die Entdeckung gemacht wird , »aß man an dem Spiel? eng etwas vertindern . z. B , d«n Schimmel " bspannen . die Zugbrückeder Burg bewegen kann ! Wenn dabei einmal ein kleiner Schaden«n !st^ '
. .so enisvringl derselbe in den seltensten Fällen bösem Willen .Entschädigt nicht die Freude , daß Forichertrieb in der kleinen Seele« iii^ t dn? Elternpnar ?

Solche Geschenk" aber , bei den«n «in « kunstsolle maschinell » Ein¬richtung , die dg? Kind noch nicht versteht , die Hauvtsache ist. oder die« - i ' e ständige Mithilfe Erwachsener bedingen , rollte mnn unreifenKindern noch nicht in die 5and geben : viel Aerger w '-rde dadurch»s part , Ihr "n Zweck -erfüllen am besten d e Spielsachen , die derselbständig » '? Betätigung des Kindes den weitesten Spielraum lassen,wie : der Baukasten der Knaben , die Puppenstuben d r Mädchen , diemodernen Handbctätigunoesnielsachen von den Fröbelichen Spielgabenbis zi ' m Fo "m - nnd Farbkasten usw .Was die ' e Ge '
cl̂ nke dem Kinde wertvoll macht ist. daß das Kindan ihnen seine Sinne üben und schärfen kann , dgß seine Phantasieangeregt sein Denken gefördert , feine kleine Hand geichickt gemachtwird - Da sich aber die Knaste des Kind «s .stusenweiso entwickeln, so

nehme man darauf Rücksicht und versrllhe kein Ge '
chenk auch die Ver -

sagung eines Wun '
ches hat hohe erzieherische Bedeutung . — Dasrechte Spiel ?,eng muß weiter so beschaffen sein , daß es auch in derGefiihlswclt des Kinde « ein « günstige Wirkung auslöst . D nn eswird durch die lange und vilelseitige Benutzung mit tausend Fädenan die kleine Seele gefesselt. Freuden und Schmerz . So ' gen und Trostverknüpfen sich mit dem toten Snielzeug . Durch die Nachahmung undUebert,ggnng menschlicher Verhältnisse auf dasselb « wird die Ge -

miUsbildung g " förd ' rt gute Vorsätze entspring «» daraus un > werdenzn Quellen rechter Willensr «gun "en . So liegt etwas heilig Erzieher¬isches in den Beziehung „ zwischen Kind und Svielze " " . wie Bim Spiel des kleinen Mädchens mit seiner Puppe . Wie d»" ?t sibnun wohl eine Mutter diese Beziehungen wenn sie die Ge ĉhm ^ cklosigke' t besikt , ihrem Kinde einen mit Kleidern ansg -"vu ^ien A '5eioder Vä .' en im Puppenwagen in schenken? Darum s i das Spiel¬zeug ästhetisch einwandfrei , handelt es sich um Bücher ln möge man
sich auch vom künstlerischen und literarischen Werte derselben über¬zeugen .

Für das Verhältnis d»s Kind »? zu seinem Spielzeug s" ' ->lt dieankere Nukmechuna kein« Raff ». Wi « in manchen andren V »rhalt -ni ^ en . ist auch hier di« Lieb « blind , wenn nur die inn «r« Stellung «in «recht innige ist.

Nnflsrubei' Ikunkguskeüunge ».
Badischer Konstoerein .

Die Weihnachisausstellunq zeigt diesmal bedeutendere künst¬lerische Werte als früher wenn auch die Misck>" ng nicht weniger buntist . Aber in der Feftzeit ailt der Spruch : . .Wer vieles bringt . . -
"

am ehesten . Natürlich dominiert di » La -id
'
chaft . Mir f '

:nd ? n die alte ,gute , auch den Details n5cht ausweichende Vil ^ "«staltung ? g''t beiV"os . v . Ravenstein . Prof . v . V 0 lkman n , Ant Engelhard .Otta Marguard Heinr . L 0 tter . Karl Dussan Evg , See 10 s .K . Wagner . Iul . Rehd « r -Ettlino «n usw . . d >c das Stimmungs -
mäßige im liebevoll belzandelten Objekt zu geben suchen Me ^ r schondem Mal -risch 'k an sich neigen die Jüngeren , Erwin PsefferleSans Hanfamann . Paul Rain Grötzingen Rolf Lang z ' . diechöne. gediegene Arbeiten auegestellt haben . Zu ihnen darf man
auch Tust. Haas . d«n kräftigen L. Hofsäß und den recht innerlichen

auch die eigenartige «
Oertel gibt färb ' ?

?ldo »i

Heinr . Bühler zählen . Lebendig gemacht sindLa nd'chisten Sans Dieters , Konstanz . K . Orilr « xu»
starke Impressionen , ebenso Wilh . Morano , Mannheim -lb » l
Rhe : nboldts Bilder zeigen den ernsten Versuch zu stilisieren -

Blumenstücke sind ebenialls in größerer Zahl und guter u »
lität vorhanden . Seelo » ist da zu nennen mit seinen „Stiefwut rchen"

, Jos . Nebholz . Wilh . Morano . Alb . Kunze .Becker Annemarie Heinrich u w . ^Die Bildiiiskunst ist durch Fr . R . nkel sehr gut vertrete »,
sonders ist es ein feines , liebevoll behand . lte ? Frauenporträt . das vk
Blick anzieht . Issels Schwar ' wälderin ist hübsch charakterisiert .

Sehr anzuerke nen ist, daß man einigen von den Jüngsten
eingeräumt Hai . die zum Teil schon etwas zu sagen haben .D r ech s l e r Ettlingen ist da anzuführen . Fr . H - Stichs ,A Iihal t. Paul Blume . Wilh . Kunze . Haslach und Osk 'ir . v '
ber , Brambach . Auch Otto Hans Bei er mit seinem or '-g >n " ic
sarb !g»n Blett . Ruhe aus dr Flucht " darf nicht vergessen - werden - .

Eine feine Arbeit ist das Interieur von Prof . W . V 0 lz .das Stilleben K . F . Grethers verdient Erwähnung -
Ueberlcgen gestaltet sind die Plastiken und Plaketten von ' '

Bolz Die Arbeiten K Karchers und W - Sauer »
Kraft " nd Reiz . Auch P . P Pfeiffer . Pforzheim zeigt mehre
neue Blaketten

^Die Graphik kommt namentlich durch schöne Blätter Art ^ .
« ls , Erw Heinrichs und Seitters , Ettlingen zur Gel «^iedanklich » Mystik sprukt in den Blättern von PlaihingeGedanklich

E 0 l t e l l i.
Galerie Mos ».

Ai ' ch hier herrscht WeihnochismannigkaMakeit . ein ant^ ^leres Niveau . Jeder Geschmack kann befriedigt werden .Dank auch der verwöhnte . Otto Graehers verschiedene
ftillehen z. B . sind lehr fein . d5 < elbe Prädikat da - f auch der
?ur Windeck" von Ab . Lu ntz für sich in An 'vruch nehmen . M
Lust snrüht aus Alb . Haueisens „Blumenstück "

. « lementar « ^ ^aus Wilh . Bolz ' „Sturm am Boten ^ee" . Gute Qualität ^
O , Hagemann in einem Frauenbildnis , nicht minder L. v ^ ,sä ß in einem Männerporträt . Die Landschaften von Erwin P «kerle , Th . Butz sschon ein klein wenig manieriert ) .Grether . Han » v . V 0 l k m a n n . L. W . P l « ck. Aua G e v ? ° , ,T . Blum , G. Kullrich , ZV . Hempjing »l« . haben b»«
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Aus Baden .

Aus dem HaushaltSauSschutz de » Lckndtag » .
Der Haushaltsausschuh des Landtags setzte die Beratung ilber den

>« uen Nachtrag zum Staatsvoranschlag fort . Hierbei wurde von der
Regierung ein « Denkschrift über die Bezirksverwaltung und Polizei
in Aussicht gestellt , lleber den Mehrauswand für die Volkswehren in
Baden wurde noch nicht abgestimmt . Er beträgt 1720 000 Mark . Der
Kopp-Putsch hat einen Aufwand von über 200 000 Mark verursacht.
Äus der Mitte des Ausschusses wurde ein Antrag auf baldige Auf¬
hebung der Heil , und Pflegeanstalt Pforzheim gestellt .

Die Heidelberger « nd der Reckartanal .
(Von unserem Heidelberger Mitarbeiter )

, ? , Die Heidelberger sind kein« begeisterten Anhänger des Neckar-
-snals . Sie wissen , was fii/r sie der freie , un gefesselte Neckar bedeu¬
tet. Und es ist Tatsache, daß Heidelberg » Romantik , die
w eng mit dem Neckar verknüpft ist . („Klar ztehn des Stromes
hellen , Blauäuglein blitzen drein " ) , rein landschaftlich auch jetzt noch
nichts von ihrem Reiz auf die Besucher verloren hat . Man weiß
nicht , was man bekommt. — so sagen die Bewohner , und deshalb
waren sie lange mißtrauisch qegen den Kanal . Lchlr. ßlich haben sie
ledoch die Einsicht gehabt, sich den wirtschaftlichen Forderungen der
u>uhen Wirklichkeit mehr oder weniger freiwillig zu unterw ?rsen.
Ter Kampf umdieLiniensührung des Kanals zwischen
Heidelberg u. Mannheim , der jetzt durch den Neckarbaubeirat bekannt
uch zugunsten der sogenannten Ladenburger Linie entschieden wurde,hat die große Masse ziemlich gleichgültig gelassen. Soweit man grö¬beres Interesse hat . wünscht man nur baldigen Arbeitsbeginn ,

Etwas anders liegt die Sache bei der Frage der Stau¬
stufen bei Heidelberg . Das Reg -erungsprojekt steht vor . daß ein
Wehr mit Schleuse einige Hundert Meter oberhalb der alten Brücke

^ieckarboaen wie überhaupt das in der ganzen Wlt beka rate Heidel¬
berger Landschaftsbild stark beeinträchtigen werden ,
^nsolge der Gegn «rscl?aft hat der Sildwesideutsche Kanalverein einen
Plan ausgearbeitet , der vorsieht , daß dieses Stauwehr soweit fluß¬
aufwärts gelegt wird , daß es aus der N -ckarkrümmung ver -
«chwindet. Die Stadt Heidelberg und weite Kreise der Bevölkerung
Haben sich für diese Aenderung des Negi :runasentwurfs eingesetzt,?abcn aber nichts weiter erreicht, als daß von Staats - und Reichsseiteo :e genaue Prüfung dieser Sache und möglichste Schonung des Land-
lchaftsbildes zugebt wurde .

D ? r Neckarbaubeirat hat nun in seiner mehrfach erwähn .
r«n Heidelberger Sitzung auch die Frage d?s oberen Stauwehrs be
sprechen (ein zweites muß dicht unter der Stadt geschaffen werden ) ,' n jedoch noch nicht zu einer Entscheidung gekommen . Es
Gesteht zwar auch in R :gi ?rungskreisen keine unmittelbare Abneigun
penn die Auswärtslegung des Wehrs . Trotzdem ist es aber noc,'ucht sicher ob sie Zustimmung finden w >.ü >, weil technische Schwierig ^
leiten vorliegen , die die Baukosten erhöben. Da ? Flußbett muß bei
der Verlängerung d? r Staustufe stellenweise weit tiefer ausgeschachtet
werden. An dieser Spelle besteht es aber zumeist aus Graintfels .Man ylaubte die Sache nicht gleich entscheiden zu solle -, , da an den
« a« dkses Wehrs dock vorläufig nicht gegangen wi 'd

W : nn in der Heidelberger Bevölkerung Gleichgültigkeit gegen¬
über der Linienführung bestand, so dürfte das bei der Stauwehr -
ftage kaum der Fall sein , sobald man merkt daß die Neuerungen doch'hren Plan ausführen wollen . Die Frage der Verschandelung
^ es Landschaftsbildes würde ohi?>? Zweifel auch d«m einfachen
^?ann« nicht gleichgültig sein , und es könnten sich womöglich Wider¬
stände zeigen , an die man heute nicht denkt. Außerdem ist es sicher,
das? weite Kreise des übrigen Deutschland Einspruch geaen die
Absichten der Negi ?nmg erheben würden . Wie lehr die groß? Oef-
lentlichkeit an Heidelberg interessiert ist , das wird ans der Schloß
MHe senilgend bekannt sein . Es kommt hinzu , daß die technische
MSgli .nkeit Hestedt . di ? Gefahr abzuwenden . Deshalb sollte wem ez
^ maßgebenden Kreisen nicht darauf inkommen lassen und nicht anf
Durchfiibruna de ? N«ai«rungsentwurfs bestehen, sondern dem berech¬
tigten Wunsche Heidelbergs entsprachen.

) t Heidelberg . 14. Dez. Im hiesigen akademischen Krankenhaus
starb gestern der 64 Jahre alte Vinzenz Heilig aus Eraben -Neudors
bei Bruchsal , der vor kurzem mit einer schweren Schußverletzung
an» Halse eingeliefert worden war .

Huttenheim b . Bruchsal , 14. Dez . Belm 2. Wahlgang zur^ ürgermeisterwahl wurde der bürgerlich« Kandidat Landwirt und
Gemeinderat Wendelin Weick mit 355 Stimmen gewählt . Sein
Gegenkandidat erhielt SA Stimmen .
. o Guggenau (A , Rastatt ) IS . Dez , Beim künstlerischen Wett¬
bewerb zur Schaffung einer Kriegergedächtnisstätte aus dem neuen
^riedlwf erhielt Architekt Karl Beicr in Eag ' nstein den ersten Preis .
7^ r Gxmeinderat entschloß sich , das Beiersche Projekt ausführen zu« sse>!.
, ^ Triberg , 14. Dez . Der im August d. Is . an d«m Bankbeamten
Heinrich GrLnewald von Frankfurt verübte Mord scheint nun seine
Aufklärung zu finden . Nach hiesigen Blattermeldungen ist der vor

einiger Zeit hier verhaftet «, ab«r wieder freigelassen « Fabrikarbeiter
Jakob Härtlein von Boxdorf von seinem Genossen Erhard Jauch von
Schwenningen an amtlicher Stell « der Mortat bezichtigt worden , mit
der Angabe , Härtlein habe ihm nach seiner Freilassung in Triberg er¬
zählt , daß er zusammen mit einem gewissen Wilhelm Büchels aus
München den Mord ausgeführt habe . An zuständiger Stell « ist dies«
Schilderung bestätigt worden .
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . den IS. Dezember 1S20.

Aur Berleanng des Schnlja rbeg «nn »
hat das Ministerium des Kultus und Unterrichts nunmehr folgende
Bestimmungen erlassen :

1 . Das Schuljahr 19SV/Z1 endigt mit d-m IS . März 1921. Der
Unterricht soll so zettig geschlossen werden , daß «s den auswärtigen
Schülern im allgemeinen möglich ist, noch an demselben Tag « nach
Hause zu kommen.

Der mit dem IN. März 1921 endigende Schuljahrabschnitt gilt für
->ie Schüler als volles Schuljahr - Dir Versetzung in die nächst höh:re
Klasse erfolat lediglich nach dem Kenntnisstand . der in den einzelnen
Klassen auf Grund des durchgearbeiteten Unterrichtsstoffes bis An¬
fang Mörz durchschnittlich erreicht worden ist. Das gleich? gilt für
die Abhaltung der Reife - und Schlußprüfungen . Die vielfach unter
Lehrern und Schülern , besonders aber in d:n Kreisen der Eltern ver¬
breitete Anschauung , es müsse bis zu d"M versriiht -n Schuljahrsschlutzdie Unterrichtsaufgäbe des ganzen Schuljahres bewältigt werden , ent¬
behrt hiernach jeder Begründung .

Oeffentliche Prüfungen und Schlußakt können ausfallen Die
Abiturienten sind durch den Anstaltsleiter in Gegenwart sämtlicher
Lehrer der Oberprima mit einer Ansprache zu entlassen.

L. Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag , den 12 April19N . ? n die unterste Kkiise (Sexta ) sind außer den Schülern , die
an Ostern der Mhrigen Grundschulpflicht genüat Hab«', , auch solche
auf - unehmen . welche die vierte Klasse der Volksschule oder di « ent¬
sprechende Klasse einer nichi-staa l̂ichen Lehranstalt noch nicht durchslaufen haben bis zum 1 . September 1921 aber da ? zehnte Lebensjahrvollenden werden und ton Anforderungen der Aufnahmevriistmg ge¬nügen .

Die AufakmeprüfumM sind an allen Höheren Schulen am 1Z.April abzunehmen - «
Er b̂ischo ? Dr . Karl Fritz stattete gestern vormittag S Uhr der

Zentrumsfrakiion des Badischen Landtags einen Besuch ab . Der
Erzbischof wurde im früheren Großh«rzogsemvfanqszimmer von dem
Fraktionsvorsitzenden Geistlicher Rat Dr . Schoker begrüßt . Der
Erzbischof verweilte ungefähr '/, Stunde inmitten der Abaeordneten
»nd unterhielt sich mit jedem eimlnen von ihnen . — Bei dem am
Montag nachmittag erfolgten Empfang der Geistlichen der umliegen¬den Landkapitel begrüßte der Senior der Dekane , StadtvfarrerAlbert von Ettlingen , den Er »bischof. der in einer Ansprachedankte. Er sprach dab? i auch dem Klerus für die in der vergangenenKrieoszeit geleistete Arbeit Anerkennung aus und betonte , daß oie

katholische Geistlichkeit auch heute in den Wirren der Zeit in fester
Ordnung stehe. Für die Geistlichen gelte es , ruhig weiterzuarbeiten
als Apostel der christlichen Wahrheit , dann würden viele wieder
gewonnen werden . Mithelfer dazu müßten die sozialen Organisa¬
tionen mit ihren Sekretären , die Vereine und die Presse sein . — Der
Sprecher der Geistlichen . Dekan Albert , ist zum Erzbischöflichen
Geistlichen Rat ernannt worden . Die Bischofsmesse in der Stephans -
lirche.
stets
heute . . WWWW .
erfolgt hellte nachmittag mit Schnellzug 2.3S Uhr : daselbst macht er
dem päpstlichen Nuntius Pacelli seine Aufwartung .

— Nnterstiitzuna der Alcvetcrancn . Wie wir früb«r mitgeteilt
hab : n , hat sich der Khffbäuserbunid der T -cutschen Krieacrverbände an
die Reichsregierung gewandt mit der Bitte , den Altveteranen von-
1870/71 aus Anlaß der 20jähr >aen Wiederkehr der NubmeStage dcß>
deutsch -französischen . Krieges eine einmalig « Ehrengabe zu überweisen .
Die gleiche Bitte wurde an den Staatspräsident , n von Bvden gerichtet.
Die badische Negierung erklärte sich zu ihrem Bedauern außerstande ,
dieser Bitte nachzukommen, da die verfügbaren Einnahmen der badi¬
schen Staatskasse nicht einmal zur Deckuna der allernotwendigften
Siaatsausnab . n ausreichen . Von den Städten haben jedoch tvenerhin
in dankenswerter Weise der Bitt « der Kriegerverbände entsprochen: !
Durlach und Neustadt i . Sckw . In Kehl und in Baden -Baden
wird eine Unterstützung nur auf Ansuchen gegeben werden.- h- Das Karlsruher Adreßbuch für 1921 wird soeben ausgegeben .
Als neu enthält eS eine sachkundige Beschreibung des städtischen Rhein --
hafenS nebst Plan und Urb,'rsicht . um damit eine der wichtigsten städti¬
schen Einrichtungen in seiner Entwicklung vor Aug n ZU führen.
Außerdem ist erstmals ein Verzeichnis der handelLgericktlich eingetra »
genen Firmen der Amtsbezirke Karlsruhe . Durlach . Etilingen unb
angrenzenden Teile des Amtsbezirks Rastatt aufgenommen , eine Er¬
weiterung deS Karlsruher Adr . ßbucheS auf die Umgebung Von Karls¬
ruhe , die kür diese ebenso von Wert sein wird , wie für die Einwoh¬
nerschaft. Ein neues Adreßbuch von Durlach ist dem Karlsruher Adrcß- .buch 1W1 wieder ang :füat . Es ist zu begrüßen , daß «S dem Verlan trotz der
schlechten Zeiten und der außerordentlich teueren und schwierigen Her¬
stellung gelungen ist. das neue Adreßbuch wieder pünktlich wie ieb 'S
Jahr herauszugeben . Denn gerade setzt in dem beweg:cn , dau rnd
veränderten wirtschaftlichen und öffentlichen Leben ist ein neues Adreß¬
buch für jedermann und besonders für die Geschäftswelt nötig um
» auf der Höhe zu bleiben " .

^ Vom Gefangenenlager Avignon . Der Ortsvereinigung «hem.
Kriegsgefangener Sagsield ging dieser Taae folgendes Schreiben zu ?
. Avianon . den 3. Dezember 1920 . Liebe Kameraden ! Mii der heuti¬
gen Post kamen wir in den B sitz Ihrer lieben Gabe von 440 Stück
Zigaretten . Wir werden dieselben am Weihnachtsabend , im Verein
mit anderen Spenden zur gleichmäßigen Verteilung bringen . Wenn
wir auch dieses Dial noch Weihnachten fern der Aeimat verleben müs¬
sen. so ist es doch eine Erleichterung , zu wissen, dak das Vaterland
uns nicht vergessen bat. Gerade Ihr . Ehemaligen " könnt Euch noch
vorstellen , welche Gedanken uns am Oeilioen Abend durchziehen und
werdet auch beurteilen können daß inan solche Taae leicht r verlebt ,wenn man weiß , daß di ' Heimat an uns denkt , lieber unsere Frei¬
lassung ist Nock nichts bekannt. Im Namen aller Kameraden 'prechenwir Euch für Eure fckün-' Spende unseren herzlichsten Dank aus undverbleiben , ein frohes Weihnachtsfest wünschend, Euer dankbarer ÄilfS -
ausschun-Avignon . Gez . : Langner . HeikhauS. Fankenbach. Mhavel
unh Bickel. '

--K Die Ortsgruppe Karlsruhe des Dcutfchnationalen HandlunaS »
aehilfenverbandeS veranstaltet " am Samstag im KriedrlchSbof einen
Familienabend . Herr Graf mit seinen Gerrenen erntete reich-n Bei » !fall für die so . künstlerisch vorgetragenen Musikstücke , Tg » Vwl '^ zlodes 5>errn Schäfer unter freundlicher Begleitung von ikcl. Schäker narbesonders ansvr ''chend. Eine Abteilung des Karlsruber LiederkrgnzcSlerneute mit Gesangsvorträgen . Den Sauvtteil des « bends füllte der '
Verein der Theaterfreunde mit einem schwungvollen Lustspiel aus .Unter der umsichtigen Leituna des Herrn Hansel entledigten sich dieDarit ' ller mit i" '' l Geschick und Humor ihrer Aufgabe .» Vortrag Dr . Lämmel . Heute . Mittwoch , den IS , findet abend» '?>?. Uhr im Eintrachtsaale der povulänvisscnichastl ' che Lichtbilder, i
Vortrag zur Einsühruna in Einsteins RelativitätSlehr - stattl ! Kafsre Bnurr. SlnlSkli» deS ISO. GMirtStanes Beetbovi'nS findetdas beuttae Tonderkomert Im Rabmen etneS Beetboven-AdcndS Natt - tSIebed >e Swvwel ,

Vorbeugens . Keüen6 , linclernci un <j küklen6
dei »prüder , rissiger Haut , k.nt ?ün <jungen ,
kleinen Verletzungen . Kran6vunclen und
leickten ^ uzsckIZken virkl

? . Vvterssort » co ., cz. m b. tt.. » amdors .
tterilrüer cl- r / obnpait»

Das Zahnpulver „Nr. 23"
Dt « neue verbeflert « ^ biu'g

'
ccic

^
aui wissenschaftlicher Grundlage nachbnvrzt V. « av ». ? a« ,n»Zadnarzt v g - SSio«

»ahnstelnlvsend,' reinigend .
Drocieric Sa »lN «>ti>,verrenitr .SN. Dro »erte M . Tsche«ni « a. Amalienstr .lv .

2 Paeknnacn :
„ Rosa " dte
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künstlerischen » nd dekorativen Eigenschaften , um einen Raum
?°rteilhgft zu schmücken . Auch sonst stößt man auf bekannte , ange -
^ hene Namen . Fr . F « hr ist vertreten , K . Dussault . H . Lot -

r . W . E g l e r, P . I . W e h r l e . H- B r en n « i s e n, Alb . Haug ,Lemmer , N . Probst , Z . Kan > mer « r u . a . m .
Von den Graphikern seien hauptsächlich N . Durm . O . Tlsäßer .Neb holz . K. Värenfänger Hervorgehoben . Jttermann" 'bt mit einigen Plastiken ausdrucksvoll « Kunst.

Baülsche LanSesbibltothek .
^ Reue Zugänge . ^ .» . Die LanbeSbibliotdek kann von jedem erwachsenen LandeSemwobn «r

^ nerilos benutz : werden . Sie umfaßt die alla«mcinen Zweige der Wis .s7 o«nuk : wcroen . «sie uinrni ?: oie auaemeinen ge ver Wii -
N 'chgsti-n schließt aber engst ? Fachschriften und bloß ? UnterhaltungS -
«Lwcr aus . Die auf Baden bezüglichen Schriften werden möglichst voll-"Ndig s, sammelt und deshalb hier nicht besonders angeführ »:
z> B? nz . Schriften zur Kulturpolitik . Di « geistigen Grundrecht « :
s--, .Die Nowendiakcir einer geistigen Verfassung : 8. Nutzen der Univer -
» 56t n für die Volksaei' amtheit : 4 . Problem der VolkSbochschule. Budde .

Handlung de ? BildungSidealL . Haenisch Die Not der geistigen Ar -
er . Krieck. Die Revolution der Wissenschaft . Deutsch ? VolkSbil -

^ngsarbeit , bärgest, von I . Tews . Heaar , Freiheit der Volkshochschule.
, -narI Sckolt «nlehcr . Das a ' te Bück. Worringen .Die Altd . Buch llustra .Miniaturen aus Handschriften der Königl . Hof und StaatS -
>- >'>io:Sei München . Meseö . Die Gesetze d?r Schristgeschichte. Konfes - '
>r,und Schrift im Leben der Vülk r. Paul . Prinzipien der Sprach -
/ /chichte. 2. Aufl . Rickert . Di « Philosophie des L,b ?nS. Willems ,
kfundfragen der Philosophie . Fechner. Zend - Aesta Die Dinae des
^ Mniels und d?» Jenseits , Bearb . von M . Fischer. Scholz Der Un-
^ vlichk^itSgedan ! ' . Driesch Le b und Seele : Ordnunaslehre Husserl.
d zu einer reinen Phänomenologie : Logische Untersuchungen ,
s»l. .

"
ichk« rlin « . Neisetagebuch eine« Philosophen , d . Stein , Ä 'ordano

MareuS , Kants Weltgebäude , L. Aufl . K .rrit , Kr r̂ik der reinen
Tŝ nunft . ins Gemeindeutsch übers, von Stapel . Schröder . Die
^ ?.

''ovosot>hie SteinerS . Dcssoir . Vom Jenseits der D 'ele. Mündt ,
P ^ brung in die Pshchologie 4 . Aufl . Ziehen . Grundlagen der
t. >,,2>ologie S « 'demann , Psychologie der Gegenwart . Neumann . In «
HUen , und Wille . Moos . Die deutsche A sthetik der Gegenwart .
^ .°5brandt. Vom Seelenleben unserer Schüler . Nastorp , Sozial .
sH „?usmus . Const. Ritter , Schulvolitik , Schulz . Der Weg zum Ne chS-

^ eietz . Keßler . Pädag . Tharakterköpfe, L. Aufl . Reiß v ., Sallwürk

als Didaktiker . Geschichte des humanistischen SchuIw fenS in Württem¬berg <?lvlz !e . Universität und Lehrerbildung , BerufÄoai »! und Berufs ,beratuna von Martha Ulrich . — Benedikt XV .. Rundschreiben überoie Ausbreitung des katholischen Glaubens . Heiner , Da « Wesen desKatholizismus . Krotz, DaS «wige Licht. Predigren . Straubinger ,Di « Rellgioii und ihre Grundwahrheileri . Ziegler . Gestaltwandel derGo :k/r. M . Ibin Gorion . Die Sagen der Juden . Joseph Kohler zumGedacht« S. — Fischer, Recht und Staat . Knaps Rechts- und Wirt -
ichafrsgeMicht « des württembergischen Bauernstandes . Bindina . DieSani ^d : m deutschen S -rasrecht . Bindina und Hocke . Vernichtung l«°
benSunwerten Leben ». Röder . Der Rutsche Konservatismus und dieR 'volution . A . Falkenberg , Die deutsche Beamtenbewegung nach derRevolution . Höninger und Wehrle . Arbeitsrecht . KaSkel . Das neueArbeitsrecht Das neue ReichZsteuerrecht . hg . v . P . Marcuse . Finger ,Erbschaftsst uer . Die Reform der siaatswiisensch . Studien . Gutach¬
te » . v . Be 'vw , Problem der Wirtschaftsgeschichte, Deutsches Kolmiicil-L >. rikon . bg . d. H . Schnee . P . König . Der Baumwollweltmark, ^ währenddes Krieges . Wirtschaftliche Verhältnisse Deutsch - Oesterreichs , hg . vonM , Hamsch . T. F . v . KaurenSkii . Jugoslavien . W . Weyrauch . DasE >>' n in Nußlarid . Sartriuß von WalterShausen Deutsch« Wirt -
>ck« ftSge , chrchtc 1 »1I^- ,V14 . Deumer . Dab deutsök « Genosse,fchas ' s-

Kmdermann . Die soziale Schöpferkraft im Aufbay Deutsch »landS. Lederer , Deutschlands Wiederaufbau . Hirschslein. Danken undWiederaufbau . Cuno , Der KriedenSvertraa und die Schiffahrt . O .Schwarz Deutsch - Finanzlage und Weltwirtschaft . M Sering . Das
^ ri 'denSdikiat von Versailles und Deutschlands wirtschaftliche Lage.

3. Aufl . Ä . Günther , Lebenshaltung des Mittelstandes . Kanivkimev -'r.WobnungS und SiedelunaSvolitik Hauptwerke des Sozialismus , ov.Adler . Leseitücke zum Studium der politisch« , Oekonomie, hg. von
Dreh! und Mombert , 11. IL. Band . Sozialismus . Kommunismus .Anarchismus , Engels Schriften d- r Frübzeit . ba. von G , Mäher . Ubigt.Die sozialen Utopien . Auerbach .Das Wesen der Materie Einstein .
Relativitätstheorie . Pfiüger . Das Einite 'nsche Rcvalititätsprinzip .
>>erz , Probleme der allgemeinen Chemie , v . Lippmann . Entftehuna und
TluSbreitung der Alckemie. Ehrmann , Entwicklungsgeschichte der Tier¬
welt Deutschlands . B . Schmidt Das Tier in seinen Spielen . Säurich .Leben d«r Pflanzen . Lkronfeld . Sagenpflanz «n und Pflanzensaoen .en oer » DUMM . .Graeben ^ r . Entwicklung der deutschen Flora . N ?inlsch , Gest«inö - und
Mineralschaö « des deutichen BodenS . Schneider , DaS Werden des

Erdantlibes . Loowy . Maihematik des Geld - und Kahlungsv . rkehrs.Lamprecht Einführung in das historische Denkmal . Brandenburg . '
Dil - inaterialistisckse Geschi' tsauffassung . Cicotti , Griechische Geschichte,bis 150 v. Chr. ^. opsch , Grundlagen der europäischen Kulturentwick- ^luna . Danil ?wSkh . Nußland und Europa . Hasse, Di « deutsch - Re¬
naissance . Stählin . Geschichte Elsaß - LothrinaenS . Esselborn . Pirma -. ^ . . . „..Lichtenberg: !

Bismarck , Diei
WWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWW ^ I ^ IW Sa . ,von Rasckdan. Fle !,. . Bismarcks auswärtige Politik . Hildebrandi .

rnce . Stählin . Geschichte Elsaß - LothringenS . . ,senS und Wuchsweiler . Bilder aus der Grafschaft Hanau - LichtenbergApvenß . Di « Nationalversammlung zu Frankfurt a. M Bismarck,politischen Berichte auS St . Petersburg und Paris ( 18V9— 1862) .von Rasckixrn. Fiel, . . Bismarcks auswärtige Politik . Hildebr«
DaS europäische Verhängnis . Dietrich Schäfer , Der Rriea 1SI4— ISlg .Werden und Wn'en des Weltkrieges . Delbrück. Ludendorff , Tirpitz,Falkenhahn . v. Freytag -Loringhoven , Heerführung im Weltkrieg .Groener , Der Weltkrieg und seine Probleme .

" " zur Ses ^
Lnsistveitkräftc . Died . im Weltkrieg . Philipps Englands Floite im.
! VI4 —1kiI8 , hg. vom Marinearchiv ,

. Der Krieg
Groo ? der Kriea ln der

Kamps mit der deutschen Flotte . Die deutschen Dokumente zum Kriegs¬
ausbruch . Vollständige Sammlurm mit K. Kauiskh , hg . von Graf
McintgelaS un ?> W . Scbückin «. K. Kautkkv Wie der Weltkrieg entstand .MontaelaS , Gloßen zum KautSktzbuch . v . Bülow . Grundlinien und di »
lomatliche Verhandlungen bei Kriegsausbruch . Ludken, Generalfcld -̂
Marschall v. Mackensen , v . Hertling . Erinnerungen aus meinem Leben ,d. Cramon . Unser öst«rr.-ung . Bundesgenosse im Weltkrieg. Drahn u.Leonhard .Unterirdisch? Literatur im revolutionären Deutschland wäh¬
rend d 'S Krieges . Gothein . Warum verloren wir den Krieg . 2 . Aufl . !
Löffler . Die Ursachen des Zusammenbruchs . M,enke -Glückert, Di « !
Novemberrevolution . Di « Herlwer Putsche 1919 . NoSke, Von Kiek bis !
5kapp . Materialien betr. die Waffenstillstandsverhandlungen . Mater ,betr. die Friedensverhandlungen . H. Kraus und G . Rödigcr , Thronik

eines Volk S 1V18— ILA). Oncke Die Franzo 'en in der Pfalz . Schmitt

Nolde , Lenins Räte und Revubllk . Darmitädter . Geschickte der Auf -
teilung unserer Kolonien Afrikas . GrooS . Bismarck im eiaenxn Urteil .Eickholt . Rom ? I-chte Ta »e unter der Tiara . Moritz Hartmann . Revo>- ,
lulionäre Ennn «rungen . bq . von Gruben . Briefe von uns an Malw . jvon Metisenburg , hg . von B . Schleicher . Lavisse. Die Jugend Friedrich
des Großen .

v ^ en « si »^ » >v
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Strecke die Wünsche der

Sitzung des Karlsruhersitrgerausfchusses .
: : Karlsruhe , 15. De,ember . Im grch '.n R -ithanssaal fand gesternnachmittag 4 lihr eine öffentliche Sitzung des Bürgerausschusses statt ,die eine wicht !>ie und bedeutsame Tagesordnung ausgestellt 2°ar .Den Borkq führte Oberbürgermeister Dr . Finter .Zunächst behandelte Bürgermeister Schneider einige kleinereAnfragen , sa war die Ankrage gestellt worden , was der Stadtrat

Zu tun gedenke , um dem Teil der Bevölkerung , der über die Mehl -karte Nr . 10 quin Ankauf von Brot nicht mehr verfüge , zu seinemRechte ,u verhelfen . Ferner lag eine Anfrage des Stadtv . Rieoerbetr . Verlegung der Straßenbahn nach Beiertheim vor . Di « ersteAnfrage fand mit der Erklärung des Nahrungsmittelamtes , wonachsolche Familien , die über die Karten nicht mehr verfügen , sich mitihrer grünen Ausweiskarte an das Nahrungsmittelamt wendensollen und dort Berücksichtigung finden , ihre Erledigung . Zur , weitcn An,rage äukert : sich Bürgermeister Schneider dahin , daß in
zester Zeit durch Ausführung der geplanten Strecke d
Bevölkerung von Beiertheim Berücksichtigung fänden .

Alsdann trat man in die Beratung der Vorlage betr .Beitritt ^ -m Betriebsarbeitgrberverbaad badischer Gemeinde «.Stadtv . Moninger sD . > verlangt hierbei Abänderungen der
Satzungen der Vorlage Stadtverordneter Krtenen sD .) fordert un -oedmgt die Einheitlichkeit der kommenden Tarifverträge .Bürgermeister Sau » weist darauf hin . das« in Zukunft derartigeAntrage dem Arbeitgeberverband überwiesen werden müssen . Betr .Schonung vereinheitlichter Tarifverträge hat sich die Stadt an ver¬schiedene ander : Städte gewandt . Der Bezirksarbeiterverband wirdauch gegründet , wenn die Stadt nicht einwilligt , und deshalb ist dieAnnahme zu empfehlen .

- . Aba - Stur » (Ztr . ) : Die Mitgliederversammlung des Verbandeswird besser geeignet sein , diese Frage M beraten , als die einzelnenBurgerausichüsie im Lande . ?.>>an mich eine Sachverständigenkom¬mission ins Leben rufen . Im übrigen ist es das beste , die Vorligeeinstimm ' g anzunehmen .
^ Stadtrat Jung sU .S .V . r . I fiKchret . das? die Vorlage nicht zumSegen der Arbeiter ins Leben trete und betont , das, seine Fraktionnicht mit der Vorlage einverstanden sein könne .Die Vorlage wurde darauf mit gcoszer Mehrheit angenommen .Bei dem zweiten Punkte der Tagesordnung

Waldausstockungsn
weist Bürgermeister Forstmann darauf hin . dak eine grohe Firmasich an die >- - ' -- - ^ . .— .
nehmen. .. .
lung zu nehmen , V. . ». . vv » , ^

Stadtv . Nothweiler <S . I verlangt Zurückstellung der Frage 5esPachtvertrages bis zur Beratung Ves Budgets .Stadtv . Rastatter sS . 1 stimmt im Namtn seiner Fraktion derVorlage zu . wünscht ab .-r eine entsprechende Entlohnung der mit derAusführung Beauftragten .
Stadt » , Weih sDN . j : Es ist zn berücksichtigen , daß bei Verpach¬tung des Gutshofes die Gemetnoe Rüppurr wirtschastlich benachteiligtwerde .
Stadtv ^ Höhn ' S . > wünscht einen Spielplatz für die GemeindeRüppurr . Stadtv . Heini lD . ) summt im Namen seiner Fraktion derVorlage , u . « ladtn . Zung <U .S .P . ) stimmt dem ersten Teil derBorlage lAusstockungens zu . äußert aber Bedenken gegen die Ver¬pachtung an die betr . Privatfirmen .
Oberbürgermeister Finter : Wenn die Verpachtung des Eutchosesnicht vorgenommer wird , sc werden die Ausstockungen vorgenommenwerden müssen . Er titlet um Zustimmung zur Vorlage .Stadtv . Stnrn sZtr . ) wünscht , das ; dem Bürgerausschuh einausführlicher Einblick in die Guhsuiirts .hift Rüppurr gestattet wird .Stadtv Herrmann tD . s hof ? t . das? das Holz nach der « » zsto -ku ' - gsofort der konsumierenden Bevölteruni 'uc Verfügung gestellt werde .Die Vorlage wird in stadträtlicher Fassung einstimmig anee -» ommen .
Zum dritten Punkt der Tagesordnung betr .

5 Erstellung einer Bewässerungsanlage aus dem ehemaligen
»r - Ixcn Exerzierpla ^ .

betonte Bürgermeister Schneider , das ; von der Stadt bis jetzt an
Erwerbslosenunterstiitsung 13 Millionen Mark und an Staatszuschüs -sen fast 2 Millionen Mark aufgewendet wurden . Bei dem vorlie¬genden Antrage handle es sich um die Schaffung wirklicher produkti¬ver Erwerbsloienunterstütmng , Die Vorlage ist deshalb zu empseh -len .

Stadtv Rothweiler ^S .l begrübt den Antrag und hat auch be¬züglich des Pachtvertrages keine Bedenken .Stadt . Siegel fD .) : Zwei Gesichtspunkte sind es , die uns erlau¬ben der Vorlage zuzustimmen , die Hoffnung auf eine bessere Lebens¬mittelversorgung der Stadt Karlsruhe » nd die brennende Frage derElwerbsl .isenMrsorge . Veoauerlich ist bei de: Vorlage die Znteressen -losigkeit de« Staates . Man hätte erwarten müssen , das ; der Exe zi : r -platz unentgeltlich zu? Verfügung gestellt wird . Ferner besteht dieFrage , ob die hygienischen Verhältnisse und das ärztliche Gutachtender Vorlage günstig sind.
Stadtv . Wüstner >S .

'
, stimmt im Namen seiner Fraktion zu,ebenso Stadtv . Fisch ? : sA .S .P .) tm Namen der Anabhängigen .Bürgermeister Schneider zerstreut in seiner Entgegnung die ver¬schiedenen Bedenken der Vorredner betr . Nentabilität . Gelände usw .Besonders das Krankenbans sei mit dem Plane durchaus einverstan¬den und das ärztliche Gutachten sei günstig .Stadtv . Tritschler sZtr . ) : Die Vorlag « hat eine große Bedeu¬tung . weil damit der erste Anfang zur Ausnutzung der Abwässer

gemacht wurde . Auch inbezug auf die Produktion ist die Vorlage zubegrüben , da die Gemüse - und Kartoffelversorgung durch die 80 Nek¬
tar grobe Fläche des Exerzierplatzes sich wesentlich verbessere . Wasdie Verarmung der Bevölkerung anbelangt , so ist die Anlage vonKleingärten besonders zu berücksichtigen .

Die Vorlage wurde hierauf einstimmig angenommen .
Die Vorlage betr .

Erwerbung der Stiirmlingerschen Kiesgrube nebst Ackergelände
auf Gemarkung Teutlchneureut wurde ohne Diskussion einstimmigangenommen . — Schlug der Sitzung K Uhr .

Eingesandt .
Km Verlause der lebten zwei Monate baden l!ck> die vor dem 9 . Novem¬ber 191S entlassenen SeereSanaeböria « » davon viele MSnner die auch vor

dem Krieae schon aktiv aedlent und noch teilweise bis 4 '<i Labiensächlich im Nslde acsianden und viels ? ch die Icl'w -rllen Kümvle miter ' ebtcn .
nnnmebr im aanien badischen Lande »u einer starten QraanNation ^lammenaeschiossen, Te^ Zweck dieser Oraaniwtion ist. mindesten? dielanauna eines Entlassunosinzuaes wie dies obne Ausnahme . silnitlilvc .
auch mit kürzest >r Dienstzeit nach dem 9. November 191k ! Entlassenenemvsanaen haben Einigen Vertretern der nennnni ?n Oraanisation wurdenbei persönlichen Nücksprachen und Verd ^ ndlunnen bei den nistiindwcn Mini¬sterien weaen Erlanauna eines Ent ' ^ssunaS-AnniaeS auSNchtsresche ^ uloa«
aeaeben : doch soll nunmehr wie b<»i der am Sonata « , d^n Dezember m
Mannheim aus allen Gea ' nden des badischen Landes stark besuchten Lra ^m«
sationS-Vertreter -Versemmlunn von höheren Reoierunnsver ' re ' ern ve ' -v.
auch ?kntendZnNir.Beamten erklärt worden lein dak die badische Nen><"'U''a
den aanüen Bestand der noch vorhandenen Bekleiduna ^ stllcke und Stie '"
usw. der Treuhandgesellschaft etne Privatiirma — überwiesen beUv av«
aetreten habe.

Was soll nun damit aescved»» und wem sollen diele BekleidunaSktN »»
»usallen .

Ein « ErklSnina »anleite " der badische - R »aieruna wSre erwünscht'

»zMüÄItiW Ser ..KMlden kr« !« '
Haaßel , ( ^ s ^ erbe Verleedr .— Abschlüsse von Aktienbrauereie «. Bierbraunei - Gesellschaft amHuttenkreuz A.- G . in Ettlingen erzi lte nach 54 044 s4S 550 » Ab°ichreibunaen nnschlieblich LI 75S l26 13S> Bortraa S8 S0S löl 000»Re .nflew nn . woraus wieder 4 Prozent Dividende verteilt und23 881 vorgetragen we . den . — Di ? Köniasbrauerei A . - G . in TniS »burg -NuI,r »rt w ist einschlieklick S2 M4 , 6l 881 ) Vor .rag nach Mark .66 WO (44 070 ) Abschreibungen 311 965 iW7 S33) Neingewinn aus ,woraus 10 <7s Prozen Div dende verteilt , 80 000 einer Reva ^aiur -rucklage üb rwiesen und 4S77S ooractragen werden . — Bei derLtndener Aktienbrauerei vorm . Brande u . Mener in Linde « vor San - .nover ergeben sich I91S/S0 nach 415 677 ti . V . 38S 4S2) Absckreibun - !

gen einschlieklich ^ 221 477 s33S 1751 Vortrag ^ K7S814 (661 225)Re .ngew nn , woraus 10 lll ) Prozent Dividende verteilt und 68 66» !vorgetraaen we den . An der Divid nde nebmen die im Mai aeschaf-f -nen .« 3 024 000 Berdeppelungsaktien i,ur Sälft - teil . <G . -V . 21 . D . z .sVoigt u. Haeffnee A.-G -. Frvnkfurt a. M . Die Deutsche BankFiliale Franksurt a . Al . beantragt die Zulassung von 10 Mill .neuen sVorzngs - )Aktien Nr . 1 bis 10 000 der Gesellschaft .— Bcreinigunq der Bayerischen Bereinsbank und der BäuerischenHandelsbank in München . Mi Kustirnmuna der beiderie tig "n AufsichtS-rate , unter dem Vorbehalt , dak die nächste einzuberufend « Gen ral -v riammlung die erfo deriichen Vefchsüfse fasse haben sich die Direktio¬nen der Bäuerisch n Bereinsbank irnb der Bäuerischen Handelsbanküber einen eng>7n und dauerndcn Zusaminenschlutz der beiden ?ln ?ti -tute ge inigt . Die Bankabteiluna der Bäuerischen Sandelsbank undihre i? lialen aeben aus die Bäuerische VereinZbank über . Die Bauerisch '
nandelsbank überträgt ihr G samtvermögen soweit «S nick ' in derBilan , iure - B : d"nkreditanstalt ang wiesen ist auf d e BayerischeVereinsbank unt r der dcvvelten Bedinauna dab die erstere den Ge -
st^uwert in der Hübe ihres Aktienkapitals und .bre Reserven in Ak ienBahe ' ischen Vereinsban ? überträgt und Zweitens den gesamtenAktionären der Bau rieben V" reinsbank der Umtausch ihrer Aktien

A ^ . d r Bäuerischen Vereinsbank ans varitätischer Grundlage , imPerbas nis 1 : 1 angeboten wird . Der Vertrau soll mit rückwirke»iderKrast vom 1 . Januar 1320 ab in Krast treten .
Handejsnsckricktell .

Das Aasgleichsversahren zwischen Deutschland und der Entente .Zu de: Meldung , das? Deutschland eine Acnderung des bisber ge¬pflogenen Ausgleichsverfahrens zwischen der Entente und Deutsch¬land vorgeschlagen habe , wird von amtlicher Seite mitgeteilt , dabDeutschland bereits im Oktober einen solchen Antrag stellte und nochdessen Abweisung den Antrag nochmals im November einbrachte .Bisher ist nur von Frankreich eine Ablehnung erfolgt , wählend dievon England erst mündlich bekannt gegeben wurde uno Belgien sichnoch gar nicht äußerte . Deutschlands Antwort steht vor . daß die sichfür Deutschland ergebenden Debetsummen nicht mehr bar bezahlt zuwerden brauchen , weil bei Barzahlung die schwerwiegendsten wirt¬schaftlichen Kon ' eguenzen für Deutschland drohen . An England sindbisber g Mill . Pfund abgeführt worden und werden , falls das bis¬herige Verfahren beibehalte » werden sollte , im ganzen etwa 20 Mill .Pfund abgeführt werden müssen . Die Gesamtverpflichtungen ausdiesem Ausgleichsverfahren würden sich schätzungsweise aus etwaö Milliarocn belaufen .
Ein Ww . hrverband gegen Schleichhandel in Tabakwnren . Eine

Tagung in Köln von Vertretern der Tabakindustrie , der Tabakim¬
porteure , de? Tabcrksgreh - und Klein - HanÄcls und der Tabakarbeiter -
verbände beschloh di>: Gründung eines Abwehrverbandes gegenSchmuggel und Schleichhandel mit Tabakworen als ein -
gclragener Verein .

Der Handel mit Italien . In den letzten Tagen fanden zwischender deutschen und der italieni '
chen Regierung in Berlin Verhand¬lungen st^tt mit d ? m Zi I-, den Verkehr zwischen Deutschland und

lichen mehrfachen Zwistbenab ^ert îgnnaen b dingten Schwier ' gknte 'iund die Verteuerung W beseitigen . Nach dem Verlauf de: Verhand¬lungen darf angenommen werden , das ; eine baldig R .-zelnng in derFrace erreicht wird .
— Der Aufsichtsrat der Ludwig Löwe u. Eo . N.-G . beschloh dieErhöhung des Aktienkapitals um 13 auf 30 Millionen Mk . Dieneuen Aktien sollen von einem Konsortium übernommen und denalten Aktionären im Verhältnis von 1 : 1 zu 112 Proz . angebotenwerden .

IVlsrlctberickte .
X» . Vlehmiirkt Karlsruh « am IZ Dezember ISA>. Der Markt warbesahren : es wurden im Ganzen 217 Stück Vieb ausnetrieben . darunterOchsen . 21 Bullcn . S4 Ntibe und KSrsen . 2 « Slber I Schal und 22 Zchwein«-Bei Grosivi d wurde iür den Zentner Lebendaewicht 400— 840 ^ bciablt .der VreiS Iür Kälber betrua 7 80 bis 10 das Piund Lebeuvewich« >ür

Schale 7̂ 50 ^t . silr Schweine 1ö—1ü Der Markt wurde aeräumt .i : Preisrückgang für Häute . Ein starker Preisrückgang in den
Fellpreisen war auf der mitteldeutschen Häute ZentralauktionHalle zn verzeichnen . Am zweiten Tage der Auktion wurden für Kalb¬
felle per Pfund 15 .05 «». bis 20,50 . <t erzielt , für Schaffelle 5,8S- - 6>20
Mark . D !e Preise sind gegen vergangenen Monat um za. 40 Prozent
zurückgegangen .

Mauilhriiner Warrnbürs « In der beutwen Warenbörse herrschte vou '
siSndtae GelchSst ^sttüe anaesiaitS der unsicheren wirtichastiiaien Laae Deuil« »
landS : der Besu« war sehr schwach. Anaevote waren arnllacnd vorvanocil -

In der LebenSmittelavteUuna waren Osserten voraeiegt in nordam ^ri-
kaniscvcm Schmal» zu S4^> Kolosiett zu Äö—Ä) ^t . braliiianiicheS Saiuial »
zu 2S^> ab Sambura . kondensterte. «ezucterte ^ !tlch , u SS5 die iti »e wn
4» Dosen, aedorrte « ib . iichobst zu 45» der Zentner ab Boatlaud . iran »»'
tische Schokolade zu 42 das Kilo. S ^ ntos -Kaises zu 21 ./ > das Piund .niscv« Pslaumen »u SSV — 10S0 per llX> Kiloarainm ab Passau . nnaczuclert«kondens. Vilich »u 4L0^ 4üb Von vlllsenirücht ^n ivaren unaarilctie Bov » üi
zu 550 ^ ab LudU. iaSdasen und zu SIS ab Paslau per 1>X> ltiloaramm .Stets . Birma II , zu 6S0 ab Sambura . BraMreis ,u 775 ab Samvuraper llk > tlilo anaebotcn . In Kuttermiiteln haben die Preile iür Mais an«
aezopen und stellen stch leHt aus 4VV sllr tuaoslawischen welken Mais au»
SL0 ^ für aelben Mais , aleicher Serkunit . aus 100— 425 sü, aelben Mai »>Lokoware kam aus 4<X»—4SV aus weihen Nataimai » Neissutiermedi kostet82 Lire Per 100 Kiloaramm ab Chiasso und Zuckerrllbenschnivel 175^ 200 ^per Zeninei

Aul dem Chemikaltenmarkt beftcht welter .irofieS Anaebo ». wkbrend nursiir weniar Artikel Interesse besteht . Lsseriert Nare » ' span . belleS var «. ein»
luhrfre «. ,u S50- 9S5 span . Terpentinöl zu 2770 - 27S0 ^ l . sran,östl » e»
, u 2670- 2680 russisclies Maschinenöl 7 , u ? 1S0—1455 dunkles Roll»waaenö ! zu 720- 725 ab Nranksurt . Buchholi ' eer , » 220—225 erkl-Holzsak. techn reine essiasaure Tonerde zu LS — 120 ie » ach Qualität .Ameilensüurr ,u 875 psormaldedvd « , 1S7S alles per IM .gilonr -in !« ,.ab Mannheim oder Rübe . Gelraot w ?ren MaaneNa Heller und dunkler T« >a.Schwelet und Zvankali . Etwas GeschSst vollzoa sich in essialaurer Tonerd «
zu obiaem anaebotencm Preis .In der Schub- und Lederadteiluna war weder Anaebot « noch Nachsraae-Hier VSlt sicb in Anbetracht der h^ranrtiSenden Krise alles zurück .Bon Tertilwaren laaen Anaebot « in kröstiaen »»errenkleiderstellen zu100 pro Meter , bei 90 und 140 Zentimeter Breite , aevrekter schwarze»Flausch zu SV pro Meter bei 180 Zentimeter Breit « vor .t,rankiurter Warenbörse vom 14 Dezember . Der Besuch ^Ehem kalien Bcrse nar schwach Das Geschäft ziemlich leblos . D >̂
Kaiser hielten in al >f.< mein « ^ Erwartung billigerer Preise stark ml»
Einkäufen zurück Auch das Niixland iehlte nach wie vor vollständig -
Die Prei

'
e si d ftegen den Ickten Bericht im allgemeinen « nveräncekt ^lndzssrn weichen die Noiierung - n für einzelne pharmazeutische Art ' ke»

weiter Angeboten waren in Lebensmitteln Kakao . Kokosfett . Ne -s» .Hülteusriichte , Toliands ?. In Textilwaren waren ang ?b"t«n Roh »
mollfl. Strickwaren , Scheuertücher und Froltierwaren . Burschenanzüge, ^Papieiaewebe . Garn «. V ' nd >!cken . ^ anmn ' olll' nnd^r ^ utesäcke. Seael «
tuck>. Chevietsto ' !? und Vaumirollflanelle , Zwiebackbeutel . Ge^ « t
waren grok?e Posten V -iumwoll 'tramin . In Chemikalien w ^ren
angeboten Bromkali , Pkeffermi 'uiöl . Ker ' en Schmi "rs« ' s» . A dnztr >u' -
Ge '

pcht wurden Pottasche für A" ?land Kuvsernitrial . Aetzn" tron ' u^Ausland . Aspirintabletten für Ausland . Hirschbornsalz für Ausland -
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ksrisio«»» HI<»Ilrr. vdl .
<Ze». t .«leXtr.vvt «r»edivz.<ZdI .

veSIoxauxeu
S

Orikitnksr de»» . V«?lt»«tbr
»I, »tadiv «^ l)HI.' /» Rdoln . l. Ln>u»l» dl»»»

rsvl -'r vdl.
kkeivi»ed« ve»uuXotiI«« 0dl.»/» ^ nlivllk» Sr»unkv!»I«» 0dl.>/« 0I»rs »r<Zl VKI .»/« l» »7ik« iil>iir!i 0kl .«i» l>I,m«rr >isd»» 0dl.>!, N!uß? i,t «<I ' 0i>I.»/, Pe >seuk«»t 0dl .»/« jzcklll«r» «r!l
vdl.

ksntsn AbtallunA .
»»t ? erlr»nk vo» Stick »» >»><> ? rovt»rl»I»^!«il>«».

Un»sr « kiin<I,cbsu oder <i «n rl,sIn. - « ez» AIre!i«n V/ertp»p'«nnili1lt
« ltd»It»n>> I»toi-n>»tlo»en »der «elvdtl ?» ^ r»n »»ktlon«v I» Ser ckem»ed« lüokl«»- , Vr»llullvdlei >-, un,l k!rr - l»cku»trl«, »nvi « uo»sr

^ lI65
mit äs» v «Hosten Xotioruaxeii »u l»tore»»<;iitvl>»ak ^ »koräsriwx ko» teukr«i.

' sd
bea. led . Monat a . 1 . u lft
? » >>. Weder . Zulchneide '^ nle O' r 'chktr Ä« >777»

Llektroleekn .
!a,t » !!gti »n » - kvzebStt

kllppurrsrstr . »0

M ÜIÄI - II.
Î IedlZiilzgeii Nlk iMllZlfllZ

Inzts !I»tI»nsms >«risIl »i,
u . lilotor«. UstsIItsiton -
unit lis b« »N - l.smpen
bis 2000 ltrsen >n xrS-
Leren Uenxen abl ^» p >r

!i»kerd»r . 181kl

slssnno , sllr Qslcl , LekmuoZc vto .

KssssnsckrSnk «

VUd . V « ls » ,

t« li«r» »ml
« ndru <:b»!ek«r

»(»»»«nxclirsnk-
tsbrik , redpei «i »«»te 2«.l «4»t

üksMn - kiM -

MIe »« M . II.
ÄM -WMAK
p»Wenä l . ^'otvi'obnulljxon

»!n<I prsisvert
»u bsbsn bei

Llimunl ! Lberksl 'l!
lliiuz- unck kuelienxerÄte .
Waliizlr. 4Vb. I^ » >esp>

Platlna -

Do ! d - u . Si ! der
Geaenttände kaust immer

4 » r1
1«S^ ) « rt «gsltr . LI .

liill'IIIIIIliWZ
QroLe ^ uzvskl

zu I8öö, » u. k0d «r .

ks » icbtlL » n ? erdeten
Kstalnr ke>; t«nlc>5.

/^ » k ^ unzcb ? gl,lnii ? >!erleic : l>t <:rvn ? .

ßß. ^ sursr !
Lclcbsus Nirscbstr . isozo

Kevor 8Ze 8tiekel ksuken
o?5svUkrtm üdor ? rst >v vte .^avd im Rstoiwds.us.
Vorrat, xx:
vaineo -, ller en . vnck Xiticker » tlekel.

« »usiebuke «tc.

X» I«vr «tr » lls llv . l8S52

Ältefumicy . äge ». " nao . ua _l . - .er . .° . e
Trucker «, d «r « a » .Prell «.

Maschinen¬
schreiben ,

Stenoqraphie .
Schönschreiben ,
Rundschrift « msm
«r «« IIt d«i s» n « ll « r nnd
qrilndlichcr « usbildnna
«nd mSbigrn Pr «ile «

Lchrer 8t >-auj ) ,
» r »n«« ftr . 1». >11

laqeS « und Abendkurse

mit ? sr»«r -Uu»ter

in nur
b«»ten yuslitiitsn

sov !«

in eilen VröLsa
ewpfieklt

ru dillixsten preisen

D -

Karlsi '.iks i . ö .
Xsieeretrs »»« 1S7.

^ »bs mied dier t^Vestzteckt) »Is ventiet
nleilerzel »»»««. I34V3

Oskar tsennliöker
Lr»nr »trsl >« I , Lcke LoüenstrsLs .

Lpori » Iit > t :
Kronen - unck Lriiclcenardelten .

Lpreebstnnclen 9 b s 12 unil ' /«3 die 7 llbr .
Lonntex » ' /»II bis ' '»1 llkr .

von S - I2 unck S — s ^ »» 1« vercken

2skn 7 u . L >4ll .
37 , park

I AU.'i

Rl». MÄ
ljtirön . kol !j- o .8l ' l,krMrL0

LtsätZsrten l
l '

elepbon 2540
^ !ie kI!I!ügMtszZe,

krvL «Z lo

mo6 . ^ anliutiren ,

Ltsnäutiren .

ksparstur V- rlcstStt «

MM » MiiHsartiktl
tlau ?! <,denartitel . Svielssche » ete . WFÄSund Mc>r»ivan ioiort zu verkause » .» « »«olaoen -abril « .

ttarl »ruh «> « dlrrftrab« 4.
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l, ! eSvrka ! I «

Rarlsradv .
8 » m »t» e . «Ion >8. l1 »>

lemdor 1920. ' »S vtir
» donrls , Im «roLen 8«Uli?

II « ,

. WlmoeWeler .
: l ) I» r » Nnr «t. xlr : vtto ijleinunÄlverli») , reiioi-; ^ llll IVlUlIer . 0«»o.

^ vvr ^lSnavrekorllvrlUoclvi 'bkll «.^ » iizcd » l^ ir» »« » . klUSo ll »lu »«r
^ ^ ^ »»eküelenck : k

^ .^V«Ivz klltellslt deS»rk »nie ? <Ze»
besonäsi-er » »>It . L nl» S- » . Steuerieioiw» , Sie^ o>-? ,m >n ro I ^ >c. »m ?eelt »s:. Sea 17, ve?di-,

»!w» ' 2—üvlir im Vei-viv » ,« n>— i .üveiir »<:k«» —
^ orcken . D>»z»IK»t «r » I>xt elviel,z«!liie
kür e !vrvftit>r«n >I« t»m >u»tles Li»?!-«».

!° oder« 0 » leri« bleibt ^e,e.I>los »ei>. Nie vatere
'«t»t — »« eil veen<iixii >, » <I«, Xvnrerk » ke-

V"?6ell . — !»» i»lvNnun >i 7 vbr 18VW
V^ ons ^ Itnna : 1. ^ » nusr 1S21 ^ vu -

» es In,

^ kliiiS I . vrel -

,
'

g » eiIvn » igiMl >rMi >iM >>s
Vrtsllrüvi »« l » risrDlk « .

Vonne ^ M . «len Ik . verember WZ » ,
«dentis S vkr . m

MknIIiclm Vlirirzg
von r »n . KUntdsn ^ » vkz >a >» t ?, i

?>° üiÜRS Ii. üs.'ül '- . hj!sW ? ' !z . ÜHIü- sl. x ? illS5-
!"I!M WgFgWMZ S?Z lKlü!. lIWlIM !I5 !
.. Hnüi ' lil'pIZsnll Vus^pr^ ' ds I89M
>i»rten 7» > 3 .5>t), L.!V unä I,k>v bei i.inekz

ö " ö!ili»nli 'un -! >i"6 » n <1. ^ ksn 'ZIr̂ » ' ?.

dklMer fuLbsIIverkiii .

RiolaänvZ
? u cler am IL . O ?z:dr .
in cier „ ^ intrackt "
siatikincZenäen

löejlinzckk - kele ?
"lü Konzert , ( Zakenveilosunx u . Ks »

^ 5 -O » 7
^Miritt nur kür Uitxl>e6sr u. -leren, ^ nzs !>Srix«.

^ intrackt Xarlsrutie k . V .

III . I5oi » ti »
sgs

I > n . K . ^ wsntskr »

»
17 . I >«»» ein !»«?r , aken «I » 8 lHn ».

^ donoem »nl»ll»rten ?u Uk . 12.— in Uix li -
Ii » il «IIui >ls, Ks^izirsüe 13 . I8S43

Linrelk -rlen ru Uk. 3.— nur an 6er ^ ksnälc-»« ».

ttout« llüii tolienck « v », vonpel Vetewiv-Sckl»?erprl>xr»mm ! j

» Fu ^ sx

5 . 7eil . ! j4 ^ k ! >
LiSn^ ie »Ick «teil?erväe Lpkmnuv« ! 18S7Z

^ uLer6srn I Oer xroLe »merik ^ niscti« vetekliv -cklsxsr

Seksiimnisvotts Vs ^ altsn .
4 4

werden wie neu kcrae -
ltellt . Volt . Schüpe, ' .
strabe « I . Ä18W8

^ ^ '0 ^ vv »» «» w w <

: l ^ siies Vauer . ;

» bleute Alittvvocti 8 Ulli ' sbenlls

- ' ^ X zggaa( ZrolZss

i ZovW - ltoNNkl . I

Keettuiven - ^ denä .

. »G ^S«Gc^ ?

! < Zffee 06eon .

Donnerstass . 6en 16 . ve ^ bi ^
sdenäs 8 i^lkr

2u Lunsten cler nvt -

leicjenclen Kinder .

Klr » cl «: i » t r » I>I c» t It
Millionen Ki .i6er kun ? ern
unci äu ?Sesrst ro lielken ?

^ >s > i> zcl » alt x LsiÄIMpl
4 '̂ Markqrascn ro ' c 4S .

« roker Saal kür vereine , »vergeben . — w «t« « U «de , »ied. Taacszelt . — R «lneW » l« c.
Tmerslag : Schlachtfest

« « 2. W « ih « ach «Staaei
össentl . Tanzvergnügen .

aenelaten Zillvrnib kittet
I?» IZ« n ' r>-»??»>. Wirt .

" K -
" 5aa ^ i?ame

«. /S»

^ d . LanSesthealer zu Kardsruhe
VlMwoch, den Ib , Z>e « ' Mber l»^0.

elmöhtts,Eli ?mb !k
Tie Ge >peniterso « a" " k»«a ? Uhr .

'
u . kmilia .. » » » )

e .
e » Mr .

Gesch . ffl Mrau
die kortl . bei sich »u Hanke
Arbeit übernimmt , aei ,
Vor,iik ». v . !.'—4.

Hirschktr. S?. 4 . Stock.

I^ SU ^ «
>ortw !ihrend Möbel aller
Ärt . gan,e Einrichtimoen
ein <elneNctten .Schr !inke
Matratzen Oerd « . k >».
>̂ lW,». KrieaSst . V4. V7i >gl8

iietiroidm »»o!>ins »

? IS « KS

unck Sttlkl «
in »Uev ? reis !a«en

tlvkern 15U12A

klsäslckvo .

W» I6«tr » üo 4S .
vr » n '» - tioliroldlv .»

Vvrtrvtun «.

"elrsisn « B «! VZ!!

kle/äer

ÄlltZrunikormen. ? v!iuki «'
ilscke . Utiren, ft!vds! eie '
»erlisuksn 8i « «ut unit

«oknsll »n
K . SSIIis .

^ »rklkra ' enstralZe >7
>M 'keleption IV7I . MS

Westfälische
Zcrvelat ». Vloil - u « d
^ ettwnrst . aarant .
Rind - und Schweines ! ,,
vrim Oualit . p »r !vsu « d
« t. 24. liefert in U Pkd,-
vaket . unt . Ziachn .. Porto
» » !» Vero .. Sellistk . Vl» l«
WtStälische W» rI!i »iiiIIrie ,

llartmunil po» «f>t!>I >?.

Blsittn - Honig
20 . VV

Schwarz. Tee

Kakao
<ae»uckert>

' . Pkd.» ? ki»
Paket <- >>»
U « aartt «d»r

Rotwein
Sl ° ' » e 27. oa

Weisj » « eine
Spirituosen

Gebäck

P
'
aSÄ l 80

Veu
'
ka essen

a« Müblbnraer ? « r
nud Maihoktrak , SS .

Teleson zz»s.

I^ olZerne l^iciitspieldülins
>i-isnl -snstrssss N . k̂ uk 2S02 !

Der mit Spannung erv -u-teie II . 1°eil
äes Zroszen Sensstionskilmes

8t3St8gMilIt

krisiiS8 Adklltklizf

2. k7pisocl «

Dem VVellenAfsb

entronnen .
Sensstionzkilm in 6 Eliten mit

i VIsIkNk ^ apierzka .
'
. lLL pLs ^ . '

II8K iükWimdiN !

Lustspiel in 3 Xkten.
! o 6 « r Nsuptroll « :

^ Iss ^ oksrsborg .
>>W4N

„ 2um KkvSngollß
"

HV« I «>ti « rn » tr « vo 22 .
--- --- l- ul bürxerlicnes unrl 5o !ilis» ------

VV « ii »- onii Ms «» - No » t « u ^ » n <.
Lellsnnt ckiirek voriii « ! Weine
unä snerksnnt e »te Kiicko .

Lsldslzolislterta s !t« v. neu« yu»ltS >z»,«!ns -
(Zutdsiuedts », gem0tlic:lisslx >ki»l. ? rintr - IZi«re . °

Ms !

Kaiser . W »kkekm » ? a ? s « ge 27
I- säen , Verksuksstelle der ? ». :

K . küttsrsr
LIsIctrl ^ ItLts - Os » . m . b . t-I.

k eicke Xusvsk ! Ia :
Vsktr . L «leuvdtllox «KSrpon »

»Ilsr ^ rt .
ZS? v ! «!»«v , LIs ^ .
A«l»- noä Loek -
^ flpHrstvv ,
lasvkviilsm ? »» o .

sll »ri «u ? vll «t «

?« !»!
kel - sa ^ v Keudeltsn :

kIM . liliillerlioeliliekile
völlie?el»>>rloz. preis kompl. Uli. w .—

v »z Ksuezts »ut öiezem vsbist .
ISN»

IiM -iiimIM Hüll laxe ? .
' MllMlll !?. 2Z. liiles. ZLZI .

ln»l» il»llc>v elek <r . I^iokt^, Krskt- u . > ekvaodslrom
> o >«ur«o In I» krleilel » m»!erli»i. i «4 u

LlllobWSkarieii
werd . aeichmackvoll« nqe»
>ert >at >n d , Buchdruc «.
» er »« adii «d.

Mlkltr « n. Vaavtreill
ffarlttliht . t . G . m. b. H.

Wir bitten uniere ver -
ekirlich . Mitglieder , die

v » rbü » « rt » nli ^ ftba >d
nir .'iinSautkchrist u . Sld-
rechnnng i« « jiro at -
ma «b «n . Z8S !S

Ter Borftan ».

Wolknsol, ^ » .
Evsvksnkok

k» s 'sk' r.
öll !lk ! 6j8Kll
kk. vern . !^k . 7S —

i-> elekir. 1WSI

msssioe vern.". l .it. . . Uk. , SN. -
' ! .it. . . W5 . 145 -
>' - I .it . . . Xkk. IM —
1. l. eLknsi - St 8okn

XIs »vr»cWztr. S2 .
Wie6srverkZuker erkalten

— ks ^sit . —

^ Me . MnnW

WA . alles M

vnü 5jsdpr
taust kortwüdrend »n be¬
kannt Koben Vretten .
L. NeüMkr . shrm° »n .

V- bsls >»raft » !>!».
aeaenttber CakS Bauer .

Alt . Gold ,
? ilber . Pla ! in .
He !lisse,NenMslk

bSchsten,ablt stet ? am
^Vilei «?. Ubr «
ttrasi « 1«.

5>re « z-
« ni >n5»

Litis um Lssuck msinor

.
^

sokts
-

^
uss

^

s< un5tgev ?erbeIi3U5 ( . f . Otto Mülle »
-

Ksrlsruks , KsissrstrslZs 123 .

k^ sicks ^ usv/skl von Lr ^ sugnisssn sut
sllsn (Zsbietsn modernen s<unstgev »k« rbsL .

XorsmIK — Krlstsll — öron ?sn — l. smpon
Vsmsn -Isscksn — KIsssn — puppsn .

Velken — Zorlln — klympksnburg — Kopenkzgen .
Isksl -Larvl « — lee - uncl i<sstvo -S «evIcs — I» ni, -Lsrvlco

^ /ssolitiscli -Lzrnitusvn .

^ riougniszs 6sr
Ksisrukor lcunstgswsrblicksn ^ srkstZttsn

L . k̂ . Otto l^ üüsr .
lvlvtzlltroldsrbsltsn — Ilscklsmpsn — Zslsucktungskürpsr

I»3mpsnzc :>ilfms su8 slc?sner Lc:IiifmnZ !iSsei .

Vorführung cjs » nsusn Lpsr - t< oek ». örst - un6
ösck - ^ ppsrstss . . Elektro - Ookonom "

„Xockt , solsngs Lio sps ?is ^sn gskien ' ' .

Sonntag . 6sn 12. un6 IS. Vswmdvi ' gaüilnat von N —S UKr.
18884

3aubunä ° MbeI

Kauken 8ie preiswert
und kormrcliön ? e? en kar ?»li!unx ocler

rleickterte Xaklunxsdeäinxunx
bei tier xememnüt » j?en l->ÄU5r»txe »e » sck !>tt

öiläiscker ksubunäd . »
KsrZsruke

!<»rl frie6rici,strazse 22 (^ ckksii » I?on6eIIpI »k '
fernsprecker 5IS ? ,

lsxlick xeöklnet von vorm . 8 —12, n»cl»mitis ? 5
von 2— ü vkr , KS7K

Bilanz - Ausskellen

Revisionen
Ori »«» n . lieuanieaen der vücher «berulmmt >»

Steuersachen

o»5»7 «k.

liiMg ZckiMiZWt
4 ILrdpfin ? en »tr « »s « 4

empkieklt

pisnino »
tlanmoniums .

> UsIai»t« Vertretung ? oa
Beckstein
k^lätiinei '

0rvt ^i >,n » ^ teinvejr

IVlannkor ? . ' 7551
Emvkeble preiswert

l . eSiAL ^ unci » sldlsinen
auch er ' ra »eine und ertra tchwer« dausm .Q « alNLt >ln in allen Breiten : K708a

TtsÄ, , sn « Serviettrn SandtllAe »
» UÄ» entSchsr — « ettdamatt
RenforcS Hessel Jn »« t» - Trell «

Mukter zu Ttensten

Gummi nnd ander « Enlteme
emvsieblt in reicher AnSwabl
vtto Nüdsnsok » !»»

Erbprii - ienstr . S4. Vi»

»erfahrener Wachmann,an die . Vadtichr Vrene
Offerten unter 1?r.erbeten .

1818»

Atem «?6söe/ ?/pe/e/7 . S////A/ ?e S 'fe/se
UIttl '.tINIItt !tIIUIllItt«MII^ UIIIIIIlIIIIi !« ttU IlNUIIIIIII. I^ tlN

LaMSe ^ e/ ^ ach/s - SeMe/7 ^ e /

Ko ^ e 5Vo/ ?Sm5St ^ e ^ zo . oo
6am/ - . 6e/Se/ ?- v . So//enne - S?öoke
^ Ka/ ^ a ^ e S 'o/e/o/s

Hkk . S9 . oo s/ ?
--- ----

Älseme Vame/chemöe/7 l/ . Gem -
Ae/Se ?'. V/7/e ? föcke .

«5//c ^ e5e/ > ö ^ e . , 8^

Vame/s

zro ? k -

vvsrcieo w sllvn (iröLvn 147U ?
iri els ^

tZszckM . ^ lsrlock .
»n«e> rtl »t

bei
4S It.

» Altpapier ,
Alteisen . Metalle ,

sowie iämtl che Sorte »

Lnmpen
^ taufen

cherii >
« !» ! H». .

Amalienstraße L7 . , 8894

/ /MM ?/ ?

m ÜÜIlVMll. IS . bk stellzs. 17 . veNis.dki' IM . Wim : Nieli 4 M . x„!le Is IIK?.

Oer

körzMöliig .
Line l 'rsxääis in clen Are sen

6er öderen IV VUV.
kexi « : I. z^ inaondura .

kj»up! -Isrzt«I>«ri
ü» si ^ t, ^ « azeil ^ rx «?
v. öeriin . ? tie»t . ,IZsrIin
I . » I !»I> ttll l.» ll «S » Miv
v . cker Stzstsoper , Vien
!̂ ' sck 6em xle cd^ sm . Nom»n
bearbeitet von L. 8 i>zend»Ulr.

Lin Lenzs,tonikZIm voll
»tsmrimbsnder H»n6iunx.

SLr !nl ! !8 !: !! 8 ^ !ibgb
ir» i clsm bsUebtso

k »« - nö«» l.», !,pi «I in 2 XKI .

/ MM7

/ /MM ? / ?

ip

«M»

' NA

vis ksll8t äS8

Viirgk ^ .
tZrolZ»? k̂ rimin»I6r»m».

In »I"N s^zuptroüen :
INU » ? äd »t un6 <1

^ art ^ «Usr -» sdr ! Mg
kexi« : l.«o Ssrovr .

Lia Deteirtivzck'sxsr «ver¬
erbten kanixe, .

? »ntszti»ckes k'iimckrsiu» in
In 6er NimytrvIIs : / !>

liilsni » Vanmi ^
6!s bslisbi « liünztlerin

XsuLerzt »pznn »n6» i
s»n» t »n«r» icb »« i >!AM, .

Mar S V » « «
äes xsv !t>tixen k?» 7>rkoler ,

Zenzstionzkllmverke »

gz ? llciiseiilii '
leli

H»ck 6em xl «>kn »mi?en de»
röiimten stom»n von

Iut >HVi « <i! i,nikli «»r « r>
In 6ön Hauptrollen : ^

Id »s Ztswi .reod »r "
vom krük . Kx>. Zebau - tlsto
zpeiiiRu » in ^ ünclien
u . krlt » krolasr .

Nexo : krsnr Nstsn.

L>n k'ilm verk I. I^anxe»

8neZiklll ! 6 8eelk .
/^ arloasttoa 6e »

'toulol ».
II. Is -I. I !-SZI

0 » » Abenteuer sinss
Vervsxenen .

In <Z»r liaufltm l, : ^
k ! K»» nor . . . .6 >« xroii » iiünilierm . Ü» . A
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Die LsercZixunng von

NM » ciirktisn e ? m

sinciet vonnerstax . rl« a It . ve ^emder ,
voimtisg » II lliir statt ,

Xsrlsruke , clen IZ. v « . IY20.

vadische Presse Mittagblatt . Mittwoch , d-n 15. De, . 1320. Nr . 5?6.
Wo wnnen I Psräulein

^ tn den Abendstunden

Stenographie
lSabelSberaer ) erlernen ?
Angebot « erbeten unierNr B70K5« an vte Ba¬
dische Presse ,

l
'

ocles - ^ n ^ ei ^ e .

??»eli (Zotte , deilixem NslzcliluIZ ieur <Zs
visnswil lrük 4 ' /, Mr nnck MkrelAnzsin
l^eiiZen. rnsck on6 unerv »rlet mein treu -
kssorzler Lstte , unser lieder , kerrensiute ?
Vater . VrolZvsisr un6 Lekviezsrvster ,
Znicier uncl Onkel

MkrlMkIlMII
IM Alter von KS I » krvll m 6 » » d "»»ere ,
jenseits »dberuken . L4L5i >3 j

Die tleftrauernklenMnterdlIedenen
Xsklzruk « . 14 . vezemder 19ZV.
I 'rsuerksu, : ^ »Ickkornstr . 4.

vis IZeeräixun « Kn6et vonnerztsx , 6en
16 . vezsinber . nsckm ttsrs '2 vlir , von
ä «r Iiiesixen ^ rieckkokkapello aus »tstt .

Am 12. Uez . 6 . ) . vers ?l> e6 pötülick u .
unerwartet unsere IsnxÄir . Xiitsrdsitorm

Hausfrauen !
I Keine Mehlvst mehr ! !

Empfehle « in vorzüg¬
liches , reincS , deichlag -
nabmesreie » « aSm « «»l .

tvig » « t sich lehraut sür
Weibnacht » - Gebäck und
Korden . — Proben stehen
»ur BerkUgung . — Nur
reelle Sache . B435S7

Bestellungen werden
sentaegenaenommen bei

« » imburaer .
IA dlerur . «BartenhauS

Au kaufen gesucht ein
outerhaltener

Autogen-
Schweißappara
IN. 8 oerschied . Brennern
und Zubehör . Angebote
unter . Nr . I8 »38 an die
. Badische Presse "' erbet

Achtung !
Offeriere «um Wieder «

Iverkauf au » tägl . frischer
Näucherung gerä « ch «rt

iSchellsisch . bei Zibuakme
von v Psd . an ver Pfd .
« k. 4 .—. Täglich Ber -
kausSstand aus dem Wo -

jchenmarkt .
S . « ib . verrman » ,

Kitchräucherei .
! S »nt «ntzeim bei Karls -
I rube . Z18KN «

vsck.stsillkill

Wir verlieren !n öer Lntsclilskenen eins
j>öds Koüexin , «Zis 6urcli >i>r l' ll .clitkevulZt -
^e n un -l ckurck ilir « Arbsitskreuäigkeit »icli
6ie Acktunz un ^ Auneixun ? ikrer Vor »
xcset ^ten unä Kol exen stell in iioksm
>I»öe ? u ^ rvsrksn v̂uLle . W .r ver6en
cler ?u kellk vak ngö <ek e<Ienen steis sin
lrsun6licliss Anxerjenken devskien .

Wttkolm » in Mag6sdung
Lenerslagentui ' « » flzruk » lggßg

WeihnachtSWnM .
Fräulein aus auter ssa -

mtlie . 4H A . . Waise , in -
telligenl u . tüchltg im
HauSH . , m , Aussteuer u ,
etwas Vermögen , sucht
aus d . Wege . da an Zeit
» . Gelegenheit sehlt ,
Briefwechsel mit Älterem

>Herrn tn sich. Stell , zw ,
Seirat .

Angebote unter B703ZS
! o n dte Bad >iick«

Lei « Kri ^ Zvclidädic ?
ter . Z4 ? s. alt , kath, . in
l>ngencbmer , dauernder
StaalSstellung , vermög, .sutbt Bekanntschali m,t
Gcsch? itSto » ter . MSZ>-k>en
^ m Lande oder innae
Witwe , kleines VcrmS -
gen erwünscht , zw . bal -

! dtaer

Seirat.
Wohnung Vorhand . An
geböte unter Nr . B7N41S

>an die Badische Presse ,

Eine kl - ine
Wasserkraft

mit WoblihauS ob . Villa
in einem Seitental der
Rtieinebene . »wischen
Karlsrube u . Kreiburg .wf . beziehbar . » « kaufen
aewcht . Offert , unt , Nr ,7tMa an die Bad , « reffe

Schreibmaschinen
Adler , Continental oder
Dtoewer . nen od . gebr ..zu kaufen gesucht . Ange¬bote u ter Nr . B4N15
an die . Bad , « reffe '

Ganze Bioline
samt Bogen und Kasten
zu kaufen gesucht . An -
aebote unter Nr . B7nv »4
an die . V' ad , « reN, -

Äuterboltener
Knchenschrank

»u kaufen gesucht . An
geböte uiiter Nr . B ? jgS8
a ^ die «!ad , Vreffe " .

S ^ s - SiWhekö
aebraucht . aberinnoch ta >
dellos . .'iustande . zn kaufen
aes . Angeb u , »i7l>M4 <>n
die ./Iiod , « reffe ' er !>et .

Geige
zu lausen gesucht . Ange¬
bot ? nnber Nr , V7V67S
an die Badische Press

Mod . Görz - ^
al ° s

, u kgnsen gesucht . Aug
mit Prci ? unter Nr
B ^ Ü<n ? au die . Bnd . Pr .

nicht " baabevflichtige

>!tatt ü »rtsn

vek ^. 0öl ^

l .Iodtevsu 7l tS » (ZrolZĝ etiseil

Keirnt , ^
Strebsamer Gcs » SftZm, .Meva ^r , 37 ^ kabre . mit

Vermögen , sucht tiichlige
<̂ >' scI' Sit .?sran i°n » lciclxn
Alter . auS > Wttwe er¬
wünscht . Einheirat he>
vorzugt lbald . Seirat ) ,
An « mit Bild u . B70566
an die B ^ dilch » Press

Vebild , i^ rl .. auf dem
stände wobnend . Mitte
W . evgl . . mit sivöner',>lusst " iiun » u 40009
Varv -' rmög ' n w , d ,kannt »<h , eines gebildeten ,chor^rterfesten Herrn zw ,
baldiger

I «Ml FllMkS !
vaudöl ?er aüer /Irl
in groben M . ng ' n zu kaufen gesucht . . JabreS -
lieserungen . Preiie iiufterst . sranko niichste sranz ,
« !>. delg , «Grenzstation , inkl . AnSfuhrbewiütguna .
Nur Werke od , ieren Vertreter kommen in Krage
Akkreditivgestelluna in ieder gewünschten Hobe ,
teii - u . übertragbar aus Werke . Banksinanzie ung .
Güte dieie Annonce genau zu beachten und nach
dieser die Änaevote einsenden , u wollen .

L s » les vrunner Se Liie ,
Sanriirückcn Z . Grohherzog -Friedrühstr . 4S

Brt - f» u . Telearamm - Adreff « : ? r » ov » II .
Telephon « 1SI . A «0n7l

Seirat.

kmAizMeN
»WWW»» ««» !» -

«.seine xroöe Xun6sedakt de -

»Mti,t tixlick >kr « xrolZ«
? ukr!säendsit mit meinen
konkurrenzlosen .autxeprsIZten
und billixen L» >inin >t »
« c»lil «?n unä

ii » l»e « t . ^

Xon » kme » t « II « n :
- Ilsupsxs ^c^ lt ?kr . ?

iialtestelle Pkilippitr . . un6 I3D5Z ^
Sckukliauz « . I >a » eer , kaisorztr . 161 . Z

Die B « d . LandwirtschastS »
kam « «r verkauft am D » n » «r » -
t « n den T « , « » b »r d . A » ..
vorniittaas IN Uft « . im Stadt .

Lttevho » in K -, ? lSr » be eine
größere Anzahl mittlerer n . starker

Läuferschweine. Z
Fahrradketten

in Qualität genau nach Vorschrift ,wöchentlich »Uv.i S »U«t
lieferbar .

^ Ansragen unier Nr . V7WS8 an die
.Badi ' che Preffe ' .

Angehote erbeten unter
Nr . V70555 an vte Ba»>« » < Preffe .

Nür nr>Se Verwandte ,
evangel . Witwe v . 23 A ..m TöSUercbcn hanShal .
tungs -̂ u aelcvSsiStilchüg ,
suche ich eine

Pariie.
Eigene Sinrickitng , n . an -
sebnltch . Vermög vorhd ,
Antrag , m Biid u , nS-
hl°rer Mtt «e>luna d . Vcr -
HZliniffe erbitte unt Nr .B -» 0S7 an die Dod . Pr .

Nrl . . anfangs "L. mit
srbön , Srlvarien u . etwas
Vermögen . Wims » » mit
einlachem , solid . Herrn
betr . Heirat in Brtrs
Wessel , u treten Streb¬
samen Kaulmnnn Ware
>" ,ich «« ^l ' g^nhslt gebst 'n .eine bristen , , u griinden ,
Vcrsit 'wiegend ^tt zugeffch,
Anoeb . un >, Nr , Bi !MS
an dte BadiWx Presse .

gegen MSb « ' ,Leb « » » v
ete , erb . Lsn «e i . Stan¬
de« beim Karlör « » «?
kyixanib 't ? » VN>« b « » ,
krbvrin »enstr .ZK. ii .,^ ud '
wigSpl, , v , u- g ü . abds ..
Streng d «» kr , Niicko , erb .

Modell 7t und ähnliche
Modelle ieded Quantum
ferner auch olle andern
Arten Na «,d » «n,cc -re .
Revolver u Viswleu .
NstnkvlÄ ^ i, «zlr «»e .

Anh . : W . Tem « ,ed .
ISN ^ Wolditrahe 4

WZimmkr - Teppich
«deutsch 2 zu 3t zu kaufen
geincht . Angebote mit
Preisangabe unt , B7 «ISI2
en die . Bad . « reffe

Zuqlampe
für elektr . Licht , gebr .
aberguterb .. zu kanf . nef ,

Ang . erb . n . Nr .
an die » ? ' ad . Preffe '

AWlsanM
Angebote unter
an die » Badische Piesse ' .

ir XFür
Mädchen 1» u ,
und Jui

KriegSwaisen .
» , t2 ilabre ,

unge . » Jahre ,
»k^ tr . ktüoiei «?»-

zu kaufen gesucht . An
geböte unter Nr . BAW3K
au die » Bad , treffe ". >

?< Ae»bSSe
<̂ r . « . sowie t gutgeb .
Siiibma ct,kn <? zu kaufen
gei . kingeb . unt B7l »Mg
an die ?tnd ^ treffe "

Lkiinks - KG
kehr gnt erhalt . , u verk
Zu erkr . unt . Nr . B7N -.'<!8
in der . Bad , « reffe ".

Häuser
« . WesSdiikte . teils be¬
ziehbar . stet « z. verk . AI .
Bniam . Herenstr , .18 >°̂ >

IKG » Merk ktssA
al » Z Hnvotbeke zu - bi «
N̂ » »tinS auf neue » HauS
ini Albtal . Angeb unter
lkMfi a , b Bad , « reffe .

aeae » Sicherheit ,
Bortveten , durch
Z -sbrinaeritr . !t . II ,

ohne
Met, .
Stum

Perloren .
Armer KrieaSinvallde

verl . am Sonntag abend
von der Kreu,ftrahe bi «
Winterstr . leine Brief¬
tasche mit Inhalt tunge -
iäbr tkNO Mk . l Wieder¬
vringer erhall gute »te -
iohnnng . Ai ?,»geben bei

Wiuter -
ftrghe V. V7M5S

Schwarzer
SpiAhAnS

aus den Namen . Morle '
hörend , verlausen . Min¬
der wird gebeten gegen
Belohnung denselben bel
» ans Med ». Roonstr , 13.

adzugeden . B <Zz«7

Wohnhaus
tn guter Lage , möglichst
mtt bald sretwerd Woh¬
nung von SelbstkSuser
gesucht , AuSsi -hrliche An¬
gebote erbeten unter Nr .
B70590 an die Badische
Vreffe

Cm Vttfett
illr Wohnzimmer zu kau¬
fen gesucht . Ana - botem .
Preis unter 5>7l >Sö2 andie . Ba » . Preise ".

lv Min v . der Strasieub ,
LanStiauö , 3X4 Zimm .
mit Kiiche . elektr . Licht .Ba » , Waffer . Kleinti ? r -
stall kleiner Garvert leine
Wohniingipäicstl .Noril
l »2l srei » , u ^ « jMW .
Beu ^ erit yrelÄmert .

I » der SiZde
tNadeu » « aS -- n »

Landdan » . <i Himmer
einschl . Bad . elektr . Licht .Waffer . Garten , Klein
tierltall . ^ S» !»« s>. ein
schliehl , Badeeinrtchtnng .
»« oerkaulen . A « li »4

S . « i . » ctiick-Nantii ,
^ Baden « asv » .
Nückv . beif . Baid beziehb .

5vksi °ff
? ür 6 !« ^ ezttsxie empieklen
vir kc>I? en6s Waren ziu <Ien
dillixsten Konkuri -enepreizen :

j^ an ^ eln

kos . nen

Korintken

W8ckodst

Peißen
VZN >IIe ? uckel -

kackpulver
I^ a ' ron

VewlZrTe

Ltiocow6e

Kondons

l . edkuÄ ? en

Ksttee

kskso

? es

^ sZzkskkee

lÄi ltijzspeike
Kskso -

^ ilÄikgjzlpeike
Kaäoll -

Mkrmekl

kinäermelil

kücI ? 8enmll <Zi

( Zemüse -

Konserven

kücksenkleikÄi

ttsferklocken

j^ si8Frtek

Ispiokk ,

Lsd ?. vvllf8te

!^ uäe ! n

Uaccaronl

^ arme ' aäe

8ck ^veine >

sckma2

8psisekelt
Kokosfett

Lstol

5i2sxsr !ne

17!-, 4

«« ei » « » «<«:
Weiß . Töchterzimmer ,

nulibaum . Schiatzinimer
mit ftriidendmarmor .
Diwan . Chaiielongue ,
Kommode , Bertiko mit
Sviegel . vol , >tiükeit , Di -
Vlom .- Schretbtiich ieich »,
neue Küchen mit Tisch n .
Ttüdlen , <? b >sson » iercS ,
einicliie riten . 2 gieiHe
Hochha !. . eilen , Ätä !'»
lischt , . ikbe ze . s. Hill .
ttaiserirr,u .<, <rink « ,' ald -
oornstr ., «« ctladcn .BiWIii

Zu verts . : Moderues
votierte » Eckias,immer
4mw, — Mk .. «> lurgar » e <
rvbe L8«i.— M .. Eailnten
l «.» .— M .,Pupvcni «!,rank
» . ^ ltibtcheu >i,u.- Mk ..
S » s» 4l» >.- Mk ., Lbaile -
>rnli « e 1» Z.— Mk . -. »rg « -
luirr 18».— Ml . « 4Z46U

An - « . Berks .,
L « i>« il, - M »» cimltr . !».

Bö ?ett ü . Kredenz
neu . g r .. lehr feine Stücke ,
äutzerft billig zu verkauf ,
von ?—-st Uhr . B7 »n4V

Schiilerltr . 17. S . St .

Moderne

Krenllkmrlchlllili ;
U> Liter haltend , mit
Wafferbad , alles neu u .
Brennrecht dazu , für
1I>vlZ«>.»- abzugeben .
s>a » ö Nr SZ. «elnSheim
bei Boden , Sti34N1

StlUKsziNttncr
eiche , einige Betten . M »«
traben . W » s«t>k» « mvde ,
Spieaeischrank .Divlo « .-
Schreibtisch . Büsett . Sier -
«ik» . « «brauke . Tische .
Stlible . Na ^ ttis » . So ?«.
Tr -imean u . sonst ncrirk .
billig zu verk uf . ?^7 !4«»v
Zähring rl .' r . 5,".a . Laden .

Pluskl >din >an m . 2 ,">an -
tenilS .TriNmvhitubl . ar .
«ich. Flurgarderobe , !vla -
baxoai - St ' llbti ' » . » » « .
»« « tisch. Ovaitisch . Ser -
» iertttch , t>eichene Z?,hr -
ittible mit vva ! . ikuözng »
tisch, alle » billig zu verk .
L «vq . An - u . Berkaus »-
«S ' schaft . Markgrafen -
N rahe SS . M5 »

Schönes Schlafslü '.mkr
mit einem S^elt zu ver -
rauseu vnderle . Adler -
strake « 8. Ii , AI ««!»,

KhaistioilDts
neue . inaroberAuSw hl ,
v . 2^a , n » ert »
^ « Z»te ^ » »Ub «: U»» uzi ,
kchüvenstr . ss . lötiSl

gleiche Betten mit
Rösten , Matraven und
Polller I2 «,« ^ «. 1 nukiv .
Bücherschrank IM ) 1
schönes Sola mit zwei
» auleutlS . 4> Seilet und
Schemel und dazupas -
sendem Tisch und
Salonschrank . 1 Damen -
schreiblisch - u Stubl . 1
lchivarz - cicheneS Herren¬
zimmer I neuer schwaxz«
etck>̂ Diplomat, -Schreib «
lisch 11,00 seiner lack ,
Chlssonnier neu 4Sg ,>k,
Zlii -Venschrank neu von
470 ^ an . Berlik » neu
von S00 X an , 1 Schreib¬
tisch schwarz -cicdcn neu ,
5t>» sowie Zimmer ^ u ,
Külven ^tschc, Hocker Slüh -
le in grober Auswahl zu
billigsten Preisen . Levn .
An . it. VerkausSa, . Mark -
grakenstr . 22 . ISSLti

^ iwvA , Chaisrlongllk
!!00 ^>> an . zu verkaufen .

Tapezier ,B704IU Stcinltr . 21 .
A » » » rlaotei , z

4 eichene , gedrehte Sa »
loi,nstttvle .
Hardlttr . 2i». t «l7»«SÄ

Wilerpoit
"

^
»

!
« '

vreiSwert zu verkaufen
Ä' cberlirabr Nr . 14.». Stock , B70SÜ0

Zu verk . : » errenschretb -
tisch lDivlom ) in , Stuhl .Büfett , Servier -. Salon -
u . .luSaiebtilch . feinerer
Vertiko , besserer lilardc -
robetchrank , seine Statte ,
lci . spanische Wand , sei¬
ner ? >ament » reibtila >.bess. « Inderbett mi , Ma
trahe . Küchentchrank mit
Tisch , reines Net «, alles
wenig gebraucht .Lebm - nn . KriegSstr . N4,? . ^ tock. »tAKIZZ

Nuhb . vol . lAltertum )
preiSw . z . verk . Kaiser¬
ei .-
^ E «l , Kinderbett und
Kinde ' stnkl ju verk .
Li ' ^ w . Zijilbclmltr . S . t ! l .

Mv - » el
jeder Art . auch komplette

Niiroeinrichtun « «»
kenst nian ant « , vrei » -
wert im Eperialban »

« . M . 0 « s, .
Waidttr . 17'^ SBüfett

Schlafzimmer , Tische .
Eliihle , Hocker . Schränke ,
Tiwan,Vertiko . Schreib¬
tische . Betten . Teppich .
Klurgorderoben . Nachl -
uud Waichlische , Kom¬
mode » . sonkl verschied .
Möbel vreiSw . zu verk .
Si « >«ran, , L ^ mmltr . <!.
i Hos «An - » Berk . i . Bni »

Verkaufe imön .Echreil, -
sekretilr , ? A,lIt >e «»evpIch ,

- Dnb ». Le . neudamast -
Kervietten . nen . schi-ner
U « ba >!p . schivari u . ivcii»,
warm : Woll und Seide ,
wk . ^ » mastbettiilierzna .
nen . neue sch. Bettiiber -
deckean Prio . Steriib ' rd -
il r . ll . lV . ^ inalläut , itt«» i?

^ K >et » « r,chronk »u
verkaufen . B70K42

« ailerltr . 17ö. S. St .

Zu verkf . 1 « indertis »
lPnvven » « « . m .Gummt '
reif . I ? <d» ukel . l Strnck »
lai » rs » iel . B4li48Z
Zu ertr . Marien ftLl . i . r

mit eingebautem Selbst -
IvielapvaiatWtönia m . t
ca . 10» auserlesen . Kiinst -
lerrollen preiswert a ^ -
, uoeben . 18810
Th . Kasser . Pianomag .

Erdor in zenstr . 24.

Piano
hell ciche. sast neu . zu
verk . Nra « Bübler -Seea -
Müller , Stelnstrake 2S.Tel . I27Z B70S78

ZPianmos
Hill . i . verk Slaoierhd !«
E -t>e« er , Nudolsli

« elter - r

ZSriier - ßlliiitl
für Wirt 'chosten sehr ge¬
eignet preiswert »« ver »
kavlsn . Näheres Adier -
straffe 2l . Hth . 18u3 !>

VtereitS neue Akkord -
»itber mtt unterlegbaren
Noien , iowie ein Paar
? chli »«kchnbe bill . , u vks .
Adlerstr . 17. » l . ZlSIM

Karl May - Bände
u verk .
laktatt

71IIW

gebr ., ü IZ Mk .,
E . Winkter .

Auaustavlad XI .

Mroher .
Nindieder

sast neuer
Reikeivtter

zu verkauf . H. Nomacker .
NowackS - Anlage 11 .
^ ber .

bei
V4ü ^7!̂

5S L : s « KZ
»cbr ..b . zn verk . B70S44
«- ilbelmst . üS. I. Nei » ert .

Akkorv - ^ ither
fast nen . billig zu verks .
>Äartenstr . 4i,iV ^ l8 ?/ !4

7.^ 42 ZlWrmsniiia .
Äreihig . wie » eu . sowie'/> K « ,ae prciSw z. vks,
k.wI°r. Tchiikenstr 5S. H , lil

Wie
neu , erstklass . Instrument ,billi « zu verkauf , Rebel .
Kreuz str , 24 . III , Z18687

Lrchestrioa
sekektr ) . Marke Erado .Gebr , W : ber . Waldkirch .

?lna « bole
unter Nr . B70SS4 an die
D , t ische Preise

Gelae mit Kasten und
Kakperlibeaier zu verkf .
sssn ' ^nenst . Z? . ! . B4N5t7

Slijteibmaschille
mit Garantie preiSw . zuv rk . Hafner , Amalien
slr . 51. Tel 2127 . B7

Nähmaschine . g « tkrh . .
3SV ^ , u verkf . B4 » l «;z

Werderllr . N» . Hos .
ls . Nähmaschine
neu . bill g zu verkaufen .AI5571 » ronenslr . Z. Iis ,

Minsschine "
.
'
. ^ ^ e . -

verkauf Moruenlir . 18.2, Stock , recht « . B4S4 »7

Nähmasanne
Singer,fast neu . zu verk
B4Ü4I11 Krv „ enstr . 27,III ,

(« ebr ^ «hnbmaclier -
« aljiinaschin « u aebr
» erb »u verk . B70584

Markgrasenstr , 85. I.
Herr - i5«brrad im Auf -

traa vretSwert zu rier »
kouieii Siiutbeimerktr ,Nr . 1 , III , recht » . ZlM8 »

Herren -Rad
gut erhalten , mit ftrei -
laus u , Gummi , s. 40«i .«
zu verkausen .
Nltterstrake 3 . >'t4Z507

HerrenrüS m . GWmi .
Kalbfell tchw . aeaerdt . , »
» erkanf « » . Hellmann .Kaiserallee 17>l . IV ,
2 Kvftben -Fahrräder
m . Gummi , f. Knabe von
N—8u . k>- isc ». alt . z. verk .
Schübenftr . 5d. Lad
. Derren » » . Damen -
fadrrad ios . bill , nbzug
BtWi Zäbrtngcrftr , 37. 1,

unter Glocke , iehr grofi .2dN z« zu verkf , Nnnst -
Anttitnt . Kaiier - Wil » ,
Paffaae M . Böll 'lZn

la Schwei -er . bereits neu
zu verkaufen , »!4» 44g
Ml an . Stefanienstr . 17 .

Tkichen - U «
frisch aufgearb .. Stzaiks «
ivva »«« m . o . obne Decke .L Stevsdeckeii zu verk ,Zi «« Wilbe lmstr N«, vr .

Kücheneiblichiongkn
«.'>0. « 50. Iv » l . « »i, verl .
L . Nra ». iitüppnrrerstr ,
Nr . 24a . IV , ZI8S7 »

Ballst . Rett und « » la
»u verkaufen . ÄI8S74

Nhein !lr . k>»a , im H >?s.

lehr gut erhalten , mit
Matraye . preiswert »u
verkauien .
Ritterstrafte 3. B4 !«5>«i^

Irls « lnderbett mit gut
erb Marrave zu verkan -
I n . Dcacnlcldttrake 8.
T , IN Z18SK7

Damen-
Schmuck

in
« » l » . Sttder .

vttendein . Bern »
tteia .

echte Gemme «

WÜM litten
: ^ eleftenheit :

aus B7i ?38«
Hohem Besitz .

Ausstellung :
KaNer -Wllhelm -

5«
« kademiestrake ?

in verschied . Gröben von
35» an zu verkaufen .
B70 «52 Nitterstrahe 3.

GroS . 4 ! öch . .H - ^ d
sow . ein kleiner,u verkf .
Werderstr . 5S Hos . ,>t >i» .

L »» aNIil r «I .
sowie Rät ) » Maschine
billig abzuged B4 -N33
Zäbringerlir . 37 . 1 . Stock .

Mig z« vttka ' ltlnZ
l W « schman » e. wen . gebr .
l GaSberd . 2 sl .. gedr . 1
arok , und 2 kleine Kin¬
derschlitten . 1 P , ttabrer -
N « i >biesel . 2»- 30b, ?vin -
decker , Kaiierall -' r dl . i V

Kinderschlittcn
verlch Damen - u . Kinder -
Kleider zu verk , Äi34I >S
Gerivigstr , 3«>. tV . rechts .

>! u verkau ' . : 1 Kinder -
tila » mit Bank , weik .
l Kino mii i^ilm und
sonstige kleinere Spiel -
lachen . B4347S

Winterstr . 4 , l .i
Siaderwa » en u Pnv -

» ennzaaen z. okf . « !?«»«
Ludwia - Willielinstr .ü . ll l

Al !iItw !M a
'
^ °

^
'
r -

halten , n o «» kan «en .
^ uz» <> ffenrvri » l«.<V. iIl . r .
<Äut er¬
haltenes
zu verkaufen . 18S74

Z>. 3. St .

Ccheukelksett

Vamplmafchine
«Modell ! . H/ :ndarv .. sehr
sauber ausgeführt ,
gut geeignet für Lehr -
zwecke, zu verkf . Adresse
»n ersraa , :>nt , N . >8W8
in der . Bad . Vresse " .

Vuvvenküche . Kauilad .
mit Inhalt , kl , Puppeu -
wl .geu , »kindertisch . Tisch
mit Stubl zu verkaufen .

Ublandiir , l2 , ! II r

Hosen , einige D .-u
Mäntel . Schuhe - ,

-". ^
stiesel .

'
alle » ievr

dill g zu verk .
lÄ

»inliri '
naersir ,

Ho,tz «» ii « anS « «' ^
Abiiuder . d4. z. verk , -

^
Vudwta . Wildelmil ^ -ü-

SmotinN
'

kaufen .

Siilerij . Eliendahn
mit Schienen »u verkauf .
tim -7 Gartenltr . 7N. l V l .

Schdneö -tt434SV

FellsüFUkeipsetd
u . Kansladeo SU verkauf .
Kaiiersir , 174 . im Laden .

Puppenstube
gut erhalten , zu verif . .
oder Tauich geg . Pnppen -
ivort « wasrii . >U7«ib7U

Hardtstrane 12 . Htv . III .

Eisenbahn S - u .

mit Zubehör , verstellt, .
Kindervnlt . weiß . Tibet -
Pel , zu verks . B4U487

Jollyktrasze 18. II .
Zu verkf .

ein
mit Gummiräd . tki ian ,
« ahnhvivlav 14 , II . Vu «

blljipeWL !! tN

Grobe eina . Puppen »
kiiclie u . schwarz . Glas -
schriitttch «» LU4ii zu
verkaufen . B434 »g

AmaUenstr ? l , varl .

Rieilier Äaiülsöet !
gut erhalten , paffend als
Weihnachtsgeschenk , bill .
abzugeo . lZeo g - Kried -
richstr . 17li . ik « . Wso
Zu verlaus, : last neuer

dovvcli . Anker -Stewbau -
taiten u vle «elll >t>- ItS-
Dvlel . Moudltrane 4 .
III Stock . ZI36S0

Bora . Bautaste « .
Kino , Sold « , «« « n ,
vsrichiedenes bitti «
« » vertanten . Zl8V8 !>

Lniienstr . 4t?, Htb . I .
gekieid .,

sowie
z verk .

Äiankeitr . 4 , H . v . r , vvuz
Lpi « l « » uii ». Rnave « .

Stall niit Sagen uud
Vierdchen «Schreiner -
« rdeit . wie » enj preiSw .
»u verkau en . « 4 ^ 2ü

Ä' elvlenstr . 41 . 4 . » t .

LZtr - vrima Weli
zu vergeben , nehme
« trizen . vd . Li « d « r ,

Zu Verk . : Vüvoenkü -lie.
eingerichtet , « indermuit
mit Vel ». wollene blaue
Müdchenmiiise , Oolzwalü : -
lUber . sll'warzer Tis » .

Stukillchlltten N ' iimen
>>, schüft Sailer ZlMiielin
balle Z, Z18L77
Buvvenwal ' . n . HollSn

der AnlerstLlübaükasten
mit Erl ^ vkaiien . <!>i>vre
u. Kaufladen , led , ? iicher»
ran -en tu verkausen .^ aclmersirake ZS. pari . ,
reckn-z. B4 .?'>71

mit geltr . Hole u -
bill g »u verk .
U ulandstr . S . lV .

Zu verk, : tal »clt °6z,c '
Satto °?tn,ua leincr N ^
,i >ng , Cutawav
iiir älteren Herrn . - ^
Äedllxl sür lt . c?
Verrenlilzhul . ^mühen . Opernglas , '

c,
ner Kindervelz . ^ yp/
Badewännchen ,
sporiwag - n , I» öntt
gelkälig mil Siander
Chriltbaumstän ^er .
kaum gebraucht , "
denSware . KrteaM ^ F
U - 2 . S t

Ära « , nnterb , w „
i> iaur . Sckilittl » « «.
3 Gr . Zd . 28.
Sl . Qlen , sowie ,Stöfs - Svanp «ni « '

z,5<
>« r . 38 . zu verk . .
Moetdestr . 1 . IV ..GÜ n

^ .

? ^ zcner - R ' N^
sowie 3 gctr .
? lil,l, « te zu verk ,Sofienffr . 4«>. li .

Cutaway „
m «t geffr .
denSstoff . zu ocrkaUv, ?
Südends »r .27. lll .

Aereaenlieitsk «! "

Japan ZiegenS ^
« aniel . noch ' eu . vl ^ i«
wert avzuaeben .
Auaartenstr

'
« ' .

u vertäu en I
Paar Schnllrsti - se > >

t «Z - 17 I .. verl » .
zeuge 1 Lampe st>r
u . elektr . ^Kalliw odastr . i' . — ^l

Hocheleganter
Affenhaut n' . goldgc > ^
Seide gefüttert u . nc >> ,
ar . Deizkr -igen . M
Sealdisamiacke . w ' ^ ,
Ve »„ ck,al . neu .
lchineffickes Lauiin '
verkaufen . Adrcne,F
eriraaen u . Nr . M »''
der . Bad . Preise ^

Eleganier Taffeir ^
für iunge Dame
preiswert zu verka » H
ÄI703W Händeiftr, ^ . "

Gut erhaltener
Wintermantel

So e. West « u .
billig zu verks . KurA »
siratze <Z. 2. Stock rA

2 « sstiiM« ,
NT
grüne Tüllblule .
last neu . und e>> ,<
Winterhüte billta ^
lausen . ic' l .

H - ff . WaldNW ö- ,

ü-einw . geitr . . « "Ar-
koltiiin , weih . 3S<>
leid . Abendkleid
- in S> veS f . Llt .
10«> Mk zu verkau, ^
<l» ,ui . zwisch . 3
BiSmarckstr . g7^ W >'

^bau » , vart .oatis . pari .

Moder » Veeüawx
«schwl,M >̂ r.« errenp ^
traaen dnnk . S ^ i - »iZ?
Amali nsir , 47.?iman nur « <.

rva ionranr
S < Qit ' SSi ^
?u,u . KilIdersch >>̂ Il'-
I > netr .. bill . ^u ?^ A
i3t4 ^ HirMtrz ^ > ^

tneul
12

'
>Z4

WM .
'Wwarienstr 8 . III

Schwarze
mvtic . neu . zu

KriegSstr . 73, Ii ,

Trni >chue « re,it . Z >« :-
Uiu aroh .. eis .

l-anmitiiuder l « verk .
Z « ?« Uroneuitr . 4t . II . r .
1 N . Damen -Schlittschuhe

Ginliltchlltten . 1 V
BkraNietkt IÄ ) l kkeack
ml > Wesi -- lar krall M -
vur ), ^ » rili »
Til ^üui <dZ >. 1 cSaSlUr « .
12 » nllnlxr lür
lampen . 1 neue Til » -
varbitilamve 1? Vieralil -
ler 1 DirektSauk ? : . ein

^erf -- >-«-n
l?isenlol !riii ' .35,,! !l . B7KM !

Äandnithmalchine .cilern .
Biertisch , iavin jOertilch .
Hausavoibele I Sinder -
babewanne mii Ständer .
1 Kinxerrchaulel . 2 Siau -
lakien . 1 « roketilviel . all .
billig zu verkausen . tser ,
iviattr . ?>« . Hinterhaus . 2 .
Stock , rechts . 1LS1S

Zu Verkauien :
Knaben ! nazen . NindS -
leder ' '̂«̂ urel mit Zu¬
behör is . Schiiten , 3
No ! ,< <? nav ^nsttesel
?>!? , alle « s.,ft neu ,
? V , S ^ Sl »- iD .- mcn ) ,
0ir S7 ii . 41 . .̂ u ersr .
« l" " ndttr . A . 4 , Slick .
r <-ch>» , B4 ? ?>«; l

Handarbeit , umständeh
für 20ll ^ zn verkauien .
Ladenpr iS nicht unter
ZWB7iiü74

Ritpvurrerltr . öS. U.

Viippenküche , schön ein -
getichiet , ; >vei Budpen i
Bu ?uc .ift !ibll1>en . <ine
neue S .iniidluse . alles
gm erhalten , zu verlaus .

Schelielslr . 51 .IV . Stock , B4Ü->71
noch

guterha ! «^ »u verlangen .
Lear >oIdktr . 3?i. I >. !,-i455,57
Pspxeni ttche u , Pn ^ ocii »
limmereinrichl " . zu ver ?
Kovklle » >!r,3 ^ . V . B4 :̂Stg
ll P » sp »n »r»a « r «, .t ^ lmutersch « « t,l ,
t eiserne » Äüvvenbett .
k «, »,erk .

« Mkeltnitr . 'S . Iii .
Festung . Kanone , klein .

WSa «l» en , « lndki -schlt».
«en , Hanteln und eiierner
Voa -IftSnÄrr mit Käsig
billig zu verlaus , Hsetch-
str ^de 7 . i l l ?' s,̂ 48

Zu Merkausen :
d? nkel !>ln » ee

Ẑ riedenSsloss , Damen -
'^ el «?raaen eif minder »
<» ' i - trn billig , M ^ ri -n -
s' ras -e 8t , I , B !? j ! l

« ino « in , in , Neste ,
mittl . s-sil. i^ igur . J .xli m
Stoff billig zu » er -
verknusen . Z18N73
Bttrgcrjlr . S U1 ., links .

t Vaar getrag -
schnbe 42- 43 und >Kl ^
länder .Kalmdach « ^ ^
gerstr . H . . 3.

MsMÄkmIMW
Gr 4L, siir
n - rlante « .
^ ä Erinnerst ? . A? . ^ -^ i!.
Siraune TameiiNie ' '
schw,, . hohe
ÄinI >erreg n ><i!>r , t)
verk . S !°d»k?, Kai ' er u^ .

Pscr » : >Ber «
A

Si « dria .ml ! geschll >' ' r ' -

?Qziii U
i5ine träsiigc ,

ivöhnte 5lu ! . l></,brauchter Herd .Ar V,'vräumter ° -ŝ .
kaiis ?,'« . Eüenwei ^ ^
l - ' vck I , —

alt .
schbner Mtlitäiwa » ' ,,,^
verkaulin . Augo ^^ M ^
? -l ii „ recht «

Slrkchstr ,

I ' . ? abre alt , rot , r «K '
re ! n . a >at >hanrl « , »

^ ^ I>.
odne Dehler , -ei ^ ' ,,,, .^ .
' » Sr ,rach H '

Aii .HT,eichen , lur S ^

« MK -
rnde ,

ILinaana

d. Stocl . ^ ^ ^
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Das Licht der Keimat .

Roman von August Hinrich ».
». lS. Fortsetzung.)

x.. >Nk>nch , e» war weit hinten in der Heide, wo Hann Folkers ein
»ie>> > Eigen nennen konnte. Das Strohdach des Hauses war

duckte sich fast allzuticf unter die Krone einer mächtigendi » Stuben waren eng mit niedrigen Fenstern , die Drele war
^

idtn und aus Lehm gestampft. Aber sagte nicht jeder Stein, jeder
„ nd jedes Stück : Ick gehöre cir ?

^ Schollen, die seincn Schweiß tranken , sein Korn emp-
und in ihrem dunklen Schos; bewahrten und heimlich wachsen^ konnte er gleichgültig darüber hingehen ? War nicht jeder

. »breit Landes , den er bearbeitete , sein heimlicher Freund und
Wie untrennbar verwachsen Mensch und Erde miteinander ,

z. Harm eine emmch, : Natur . Aber wenn er am Ende seines
tiid > P ^lug wandte uiid alles vor Augen hatte ; das Haus
low braunen Acker, rundum die weite Heide und den Fuhren-
> p dahinter , dann spannten sich seine Fäuste fester um den Pflug-
^ und er tat einen tiefen und ieligen Atemzug. Fest und sicher^ kin König , schritt er über seine Erde .
» . Ach , die vergalt ihm seine Liebe, seinen Schweiß und seine frohen
^ " kcn nur wenig . Seit Jahrtausenden hatte hier nur kümmer-

Heidekraut die armseligen Wurzeln hinabgesenkt, das besckei-
z

^ Dasein mit allergeringster Nahrung fristend — jetzt sollten hier
5

"vffelacker und Kornfeld grünen . Wars ein Wunder , daß die
. < nur wenig gab . da sie fast nichts zu vergeben hatte? Nach un-
ĵ Mlichcm Schweig und Fleiß entstanden ein paar magere Aecker
» er braunen Oede, Das gab ein dürftges Brot für die Heideleute,t sie warens beide zufrieden , sie waren doch freie Leute.
^ Wenn Harm über sein Land ging, trug er den Kopf hoch und
^

6 und pfiff wie nur einer . Zu Hause aber ging er immer in
»/w bedächtigen, fast feierlichen Ernst umher . Er staunte über das" "der seiner Ehe.
g,.

Runkel empfand er , daß D 'eta über ihm stand, und obwohl sie
Jülich war. gern lachie und ihn manchmal neckte, sah er in ihr">ir etwas Hohes und Heiliges .
. Me,a ober freute sich über ihre Ehe, über ihren Mann und über^ kleines Anwesen

sah , wie Harm Iie verehrte . Es war rührend , wi« der große^ starke Mann iie n" t seiner L '
.ebe umgab , mit seiner Liebe, die

Unbeholfen , ehrlich und natürlich war. Sie war stolz aus ihn.
^

->»>e vech .ittenc Kraft lag in allem , was er tat . selbst in der behut-
>. !̂ n Art, mit der er alle Sachen im Haus berührte . Und niemals

e ihn untätig , immer noch fand er etwas anderes zu tun, zu ver¬

bessern ,
kleinen

oder neu anzulegen . Vor allem aber war er erfinderisch in
Aenderungen im Haus, um Meta die Arbeit zu erleichtern.Seine unaufhörlichen Bemühungen und feine zarte Rücksicht¬nahme stimmten Meta gan ; weich. Dennoch fühlte sie . daß es zudem allerletzten heiligen Verstehen, zum völligen Aufgehen mein¬ender eigentllck nicht kam zwischen ihnen.

Mitunter Halle >ie das Verlangen , ihm näher zu kommen . Dannwand si: ihm abends wohl die Arbeit aus der Hand , schob ihren Armunter seinen und zog ,hn mit zu einem Schlendcrgang durch Hausund Karten. Dabei war iie lustig und ausgelassen, lachte und plau¬derte ihm etwas vor. Harm aber wunderte sich, wie sie bei solchenGelegenheiten mit allen Dingen und Tieren sprach . Er hätte dasnie gekonnt, aber er hörte gern zu und freute sich, wenn sie ernsthaftvor ihrer Kuh stand und iie in drolliger Weise lobte oder schalt : „Du
bist gar nicht nett, daß du heute nicht mehr Milch gegeben hast . Was
denkst du , — wi: woll- n doch weiterkommen — hörst du? Oder meinstdu. wir wollen ewig nur eine einzige Kuh im Stall haben ?"" Harmstand lächelnv dabei und schwieg. „Di?,

" sagte sie dann wohl zu ihmund knusste ihn in die Seile, „sag doch auch mal was !"
Aber er meinte nur : „Acki , Meta. was soll ich wohl sagen — das

oerstehst du viel besse » ' " Und schwieg weiter . Nur draußen aufscinem Land wurde er lebendig und sprach davon , wann diese Arbeit
vorgenommen werden mußte und wann zene.

Sie besaßen e,n tüchtiges Stück Heideland , von dem erst ein Teil
zu Ackerland gemacht war , Zum Glück war ein Streifen schon zuGrasland hergerichtet, so daß sie gleich die Kuh halten konnten. Dasandere wollte Harm alles nach und nach umpflügen und bearbeiten .Sie hotten ein « ungeheure Arbeit vor sich, aber davor war ihnennicht bange . War es nicht alles ihr Eigentum ? Welche Seligkeit ,darin zu arbeiten'

Mit tem weitab gelegenen Dorfe hatten sie fast gar keinen Ver¬
kehr und hätten auch keine Zeit dazu gehabt . Sie lebten nur fürihren Hos . Mitunter gingen sie aus Metas Drängen an stillen Aben¬den wohl ein Stück in die Heide hinein .Da trafen sie einmal aus eine Herd? Heidschnucken und Meta
fragte : „Wem gehören sie wohl ?"

„Dcm Voßbauern ! " sagte Harm .
Meta blieb erschrocken stehen : „Auch das Land hier ?"
..Ja, " sagte er „an dieser Seite alles, bis zum Moor ; und das

gehört ihm auch noch mit."
„Laß uns umkehren.

" Er sah. daß sie ganz blaß geworden war,da fragte er besorgt ' „Bist du müde?"
„Ne-.n"

, sagte sie. „Das ist es nicht."Sie gingen sofort zurück. Da meinte er leichthin : „Na, er kommt

hier das ganze Jahr bald kein einziges Mal her." Aber sie fragte
leise : „Kannst du das nicht verstehen. Harm , daß ich hier nicht gehenkann?" Etwas verlegen sagte er : „Ach so , — ja — das ist wohl wahr ."Sie wunderte sich nn stillen, daß er das so leicht nahm , sagte aber
nichts darüber.

Nach dieser Seite aing Meta nie wieder aus die Heide. Im Som«
mer hatte sie viel draußen mitgearbeitet, aber im Winter konnte siebald nicht mehr mir hinaus. Dann saßen sie die langen Abende
hindurch zusammen am Feuer . Harm sah sie oft von der Seite her
an und fand , daß sie immer schöner wurde . Ein fraulicher Zug li : ß
sie jetzt viel weicher und lieblicher erscheinen , und das Herbe und
Spröde war ganz von ihr gewichen .

Harm hatte immer eine Arbeit vor sich, aber Meta ließ oft di«
Hände in den Schoß sinken und träumte. Die tiefe Ruhe tat ihr
wohl . In Gedanken durchlief sie ihr Leben, und mitunter kam ihr
die Frage : War iie nun eigentlich glücklich? Ja , das war sie . Saß
sie nicht aus einem eigenen Besitz und hatte sie nicht einen Mann»
der nur für sie lebte uno arbeitete?

Sie hatte ihn d^ch sehr lieb.
War das überhaupt nicht wie ein Märchen, daß sie beide hier so

einsam, weit von aller Welt entfernt , zusammen am Feuer saß n ?
Sie sehnte sich wahrhaftig nicht zurück. Auch, daß Harm so fü >w« ig-
sam war, gefiel ihr. W . nn der Wind in der Eiche rauschte und an
Dach und Türen riitte-lte , war es doppelt schön hier am Feuer . Und
einsam —ach , einsam fühlte sie sich eigentlich ni«. Sie hatte immer
eine Liebe gehabt für allerhand Märchen und Geschichten, die fielcir
ihr jetzt wieder « in . Sie spann sie ans und dachte weiter und konnte
so , die Hände im Schoß , stundenlang dasitzen mit einem leisen Lä¬
cheln und träumen .

Aber Harm etwas davon erzählen — nein , das brachte sie n ' cht
fertig . Einmal im Herbst, an einem milden Abend, war sie mit ihm
draußen gewesen . Da hatte sich das Abendrot in den Fenst 'rn ihres
Hauses gespiegelt, daß es mit der dicken Strohdachmütze und den rot¬
glühenden kleinen Scheiben sonderbar heimelig im Abend stand,
ganz zusammengednckt unter dem großen dunkeln Baum. Da hängte
sie sich in seinen Arm und sagte : „Sich nur , wie schon!" „Was ist?"
fragte er und sah sich um. „Sieh nur di« Fenster an.

" Ganz verzückt
stand sie, er aber meint« : „Ja , etwas größer hätten si« wohl sei«
können.

"
„Ach , das mein ich ja nicht. Siehst du nicht , wie das

leuchtet, als war's der Frau Holle ihr Backofen ?" Da mußte er
lachen . „Das macht das Abendrot , hoffentlich dringt's keinen Regen,
ich muß morg«n den ganzen Tag mähen !"

(Fortsetzung folgt .)
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Naben zn erlernen , aust . oder lli , Januar , am
liebsten auswärts.

Ana mit, !>! r . ,>!7l>gZ8
"n d »e ..Bad. Presse ".
Steno ^ raplne

und Maschinenschreiben
» ollkoinin . beberrschendeDame sncht Berirauens-
Nellnn « . Anacb .n . '>i7iGl»
an die . 5>ai>. Presse " .

sktlnjgtt Kerussberatungsüttte
^ Trauen und MSHchen beim
. Städtischen Arbeitsamt
^ Ngerstraße 100. - Zimmer ? 2. —

stunden täglich von 9—12 vormittag«
und 2— 4 Uhr nachmittag«. «in

Basischer Frauenverein .
Evg. Frauenvereinigung .
Nationaler Frauendienst.

^Wkukclikr Uovlj kremen

»»» l5. veiembor t?20.
>̂rt von vanils n-tvii Pill?»» unck I.ldsu

, tttit v̂oizns uncl Lonnadeurls
von Udau naok pl ' lkiu unci l >an2le

.Vlonlsi!» uua voooersis »s
^ctuiellite 8cl»iil»Verklarung

Bnmüiil ! k - Vgn?ig
Mnemilacl« ^ onlass unri Oonnsrsise«.

. . . Älitvootis uaii Lollnulzeads .
^

^»drlcsltel» uaij ^ nsliüalte
> U«l rler 0amr>lee . bel clen Vertrsluneendez^eul»on ?n l. iovcl . <>vs >litl ? europSi«olieottoiüsduro, unci clsr

^ teilunZ 8eebä6erc !ienst
dlor«1oelllscl »ell I.lo^ ck Lrewea

: I^oritoulselier l^lorl! Konturlisrl rieclrlokstr. LL. 7äk4 -i

Stl ' irme
werden billia repariertund liberzoaen . Daselbst
auch neue Schirme zuverkaufen.k» «zk . Englerstrake l ^
b . Hochichule VKU il8

Ukrsn
auch »erbroch .. sowt ' Me«
bille « t «. Gold » . Silber
kaufe »u böchsi. Taaespr .

M. vnaelbera . V7«i «
Ubrmacher , Adlerstr. L7 .

Fahrbare
Bandsägen
zu K a n s und Mieteofferiert billigst i?«

« sn » Button .AarlSeukie In Baden.Eiienweinslr. 8 .
s5erns» recher Nr. 5V0S.

Hajenselle !
kauft »» den höchsten
TaaeSpreiken: IM88

TolienNr «ki. Tel . 5«SS

Dienstmädchen
.ieaen hoben Lobn »oforl
aesuchi. Zährlugerlir . » 7.
v'aden . »i4SSZ.<
HeiZble Handnährm
sosor» gesucht, »erren -
ichneiderei, ZSdriuaer .
ltrube »S. I Ä1SS7U

ZW lerer M
Wieöer -VerkNifer
ansucht an allen Orlen
sllr den Berkauf von iebr
praktischen Weibnachtsac.
schenken. Warme Hcm-
den. Slrümvl : . Taswen-
tiicher . sowie allerlei son¬
stige WäschellNckc. An-
kragen u Nr . an
die B ?>dtlcbe Presse.
kvter ? 08lLn
Bon größerer '̂ebenk -versicherungSgesellichaftmit LuiierltgilnstigenTa¬

rife » . die auch die Hast»
vflicht- u. Unsall - iliranchebetreibt, werdenzur Mit¬
arbeit besse « Herren
aesuldt , welche gute Ve-
, iebungen zu ersten Krei-
ien l>aben .!??eitestaeheiide
versönllc' eUnierstuvuug
zuafichc' rt. Meldungenunter Str . ! 8!I >8 rn die, '̂ adslche Presse " erbet

In der Eifenbetoubauweie erfahrener , ener¬
gische »

Hochbautechniker
mit eln 'nen kaufmSnnifSenKenntnissen von arS >derer « aunnterucliuinngzur Leitung einer .»iweig-
Niederlassung «siUlNt . Im Verkehr mit derKundichatt gewaiidte Herren mit allerbesten Ein -piehlunaen wolle » aussttbrtiche Bewerbungenunter Nr . >8ii47 an die „ Vad . Presse " einreichen .

ZumIiiMeS MildÄtii
»ür kl . Haushalt gesucht
Äl8i>82 » ^ iser- jllle - ->2.

». aeinlltSkr. Krau sofort
esucht . Kost u . LogiS im

,'aule. Äiigebote unterNr . V7M4i! an dl« « ad.Presse erbeten.
Hoher Verdienst!
Rcistnde für gutgehend«

Ariikcl-NcubcUen <ür
Miileibaden und besetztes
Geblct bei hoher Provi¬
sion geinchl . Angebole
nnlcr Nr , Bi <X!7a an die
Badische Presse crbcien.

Tilchiige Köchin
»u möglichst baldigemEintritt gesucht. 7lii6a
Babiihof- Restanr« tio »

Mühlecker .
Voltiach t«. » »tri. Str. «.

tüchtiger VeKanisater und Atanisiteur an , ie .bewnhteS Arbeiten gewöhnt , mit den badischenSierbältuissen vertraut, iindei be > gröberer
<1c >llrt0direttion angenehme und aussichtsreicheStellung zum Ausbau eine » vorzüglichen Kon-
ittnklnracichastcS . Äuch Nichlfachleute . die sich fürdielen Posten beiähigt silblen . wollen Offertenunter Sir. I8S27 an die „ « ad . Presse " einieuden

Kontoristin
mit schöner Handschrift , gewandte Maschinen - nudiiurzichrtstschretberin, zn baldigem Eintritt geltichi.Ävrerst nur schristliche Bewerbungen in . Zeua -
niSabichrifteu erbeten. V7Uüvö
Kriedmann , Strauß Sommer
Wedltoft - BeokIiandluna .E cKreuzsir. » Zirkel.

Gesucht
in Mdd,ein Hotel des
SchwarzwaideS iVrSuleln
au » auier Aamili« als

Stütze .
Ewirilt ncich Uebereln-
knns !. '>lnacb . m . Zeng-
Nis -Abschritt, II. PSoto -
qravbie unter Nr . 7101»
an dle Badisch« Presse.
s ellenjuchcnde

auch nach ter Schweiz,
wend . sich an Heim -Äer-
lag MaooUzeU a. U.«
^» 1 Porto vcttea. « «»St«

FränSein
tüchtig in der Bu >Hal¬tung , « elucht. BedingunglelbiianuiaeS Nrbeileii.Offerten mit tÄehalis -
ansprachen und An« , den
der bidberigen Tätigkeitunter Nr . an die
„ «»ad Pre 'ke" erbeten.
Zimmermädchen.

Wegen iverbeiratung
>uche auf IS . Ja « , oder
iväter gediegenes Ä !äd-
chen . das » äöen u . bllaeln
kaniu . ^grau Fabrikaut Res »,«ri«»Sitr. «7. ü. Lt.

Suche auf l Jan. l !121
eiu anständiges iungcS

Mädchen
in kleinen HanShalt In
kleinen Ort. Gute Ler-
vfleg >ng u . « ebandlniigiviro zugesichert. <lnge -
uote unter Nr. 7«42a an
Sie »Vad . Prelle" .

Mild . 8riiule !n
in Büroarbeit erfahren ,sowie ffiibrung b . LxinS-
daltS periekt. such « Stcl-
inna tagsüber. Monatl«Xi Gett . Angebote
erbeten unter Nr.
B7<vtS an die Badische
Bresse ,

Flt
'
itziges ADcheil

tagsüber für Hausarbeit
gewebt . « 4»MS

Ech ikenNr. SU. ! i,

Fräulein «
welch , gut kochen k^nn n
ln den Abendstunden in
d . Ncstauratizn mitlnlil .
in lrauenll 'sen HanZb -' ti
aus d Sande soior« » ei
s>o >i . Ln 'in »ein»». ? or-
zuftell . b ^ ins-'n KnrlS-
rnde . Karlstr , i ?N. 7l.

Zu einer deutschen >>a>
milie in Nordamerikawird eine tüchtige zu¬
verlässige Pees»« nichtunt . 2k> Jahre« , zur ?le -
iorgnng des HauSbaiiSaelucht . Angebote mit
Zeuaniss . od Einvsebln » «-an ^ ran A. tLiienloiir ,Gl,ö
bronneritr . 77. Tmila

Glinge geb . Dame sncht
bei «iabn ^r ^i od <I?hoto-

Vi ^lietbek r-d . dal .
s>st jn Schreib ^rb . telv .
Anaeboie niil
,rabe unier Nr, B7l>NK
an die BadisS »̂ Presse.

Niin<urcS williges
NiSdlben

von guter Familie sin¬
ket bei auier Bcdaudlg .
dauernde Stelle . Karl -
Nrafte , tS . II l . B7V5N8

tadk » ^ A. n . KücheKvvru „ gr. » Äim-merivvbnung geianicht .Angeb . nn ! . Nr. N7l >«8llan die . Bad. Presse .
Gr . . lehrgut

Dienstmädchen
Im Alter von — l8
Jabre ' von k einer rn-
biger Familie aesniHt.

^!u erkraa« u Herreu»
ral » ?>. Ii . reci' i » .

mSdl. Zimmer
Ni. Bett ,u verm . Au, » f.v. II » ll . Llinkowstrüm.^elstngstr . II . , 8S ^8

Dimmer
fein mSbl tn schön. Lage
ab 1 ?lan . zu vermiei .
Dame od . Herrn . Nnon-
straste , 8 » . M- ii-r.

1—2

Zimmer
mit Küchenbenüvung kön¬
nen aegen ein Darlede »,bezw. VorauZzabluna d.
Miete ani zwei bis dret
?(ahre abgegeben werd.?,wang »eininiciuna auS-
geschloss,-» da freiwillig«
Einschränkung. Herren-
verinicinna komm ! nicht
In Betraa» .

Hein^iisi W-»»»r.Durlatber Allee 2 .parterre ' Zl Ä!9S
Möbliertes zu

verm , Hi-inle. Go 'lbe-
ltr . St . Part , ÄI868Ŝ

M 'tt m -n-' i>-rtc5 ?>mm' r
mit VenNün lolori zn
verm. Lci"»>'dstral>' lZ,« <kto<s >,iv«"t

werd , N tS nachgewiesent>nrch Büro Stlir ^ r.Mi>rs"rs>icniir Si>, Telef.Nr -» 1!, ( für Bcrm ! ' i?r
roltenlosl, 1SKI4

M -'nlnrde geg . Haus¬
arbeit zu venu. »l?>»er»
strafte Z7. W -il

Laven oder
Laaer - Rcume
trocken , zum Einstellen
von Möbeln wsort zun»I«t?n aei« e«,t . An .
geböte unter Nr . N7iig7S
an die .. »'ad. Pr,sle ".

Tmische
mein« S Aimmcrw . tn der
Di"-l. Allee , eiekir . Licht
n Bad. a?g 'N eine gleich«
In der Welisindi. Ange¬
bote nni ^r Nr , B7l '^8Z
an die Badische Press«.

Beamter
lDanerniieier« sucht »«raut möbl., grok-' » . un¬
geniertes Zimmer. Off.unter Nr. V en dl«Bad, Presse " erbeten.
^ »att ^wnna ^einwietiinii .Von gebild, Brauivaar 2
vnmSbl , Zimmer m Kü»
cbenb^nü » bezw , Kochge»
legend aus l ?ran , bezw.I . Nebr 1V? i zu mi -- en
g ?f . am liebsten bei Ver¬
mieter m Vvlltiscb rechtS«
st'kiender i^ ^sinnuna An¬
gebote unt , Nr , B7NKAZ
an die Badiich« Press«erbeten.
Z-—4 gi' t möblierte

von ? ri 'big . H - rven aes.l^lektr. Licht erw . Ange¬bote iint ^r Nr , BT's'e.gaan die B^disebe Vresse .
iitrdl

in » » tem NaiiS . Vlngeb ."Nief »I7i>N!!-i au die i«e-
schästS st. d . ">a d . >üre"»

Ani^ nd . w ^"nnn lurut
üiöbl . Zimmer

Angebote nnier ?^7i>sSZ
an die „ » >ad. Presse " .
Aiir Studenten
au » autem Hause behagl .
einaer Zimmer

evenil. mit Pension gek.Ängeb .mösil m .Pre-S unt.iii7l>k>Ni aii !>, » lad . Presse .
S»a>c In der Südwest -

fiadi ein nnmöbstricsPorterrx- HIn^ ler .Mi ' >e-
Varalem Ein M̂ia Anae-
dote nnt !-r Nr , IkKVZ an
die Badische Presse

Vo »»nuns » - r » u « ki
DSonnksim — Itsi ' Isnukv .

Schöne «»Zimmerwohuung mit ittad . Küche.Mädcheiiziminer . eleltr . Licht ?e . in ÜKnnnhSiM
gegen eine iolche in Karls »» ' « »» ta« I «b «ngesucht . Gest . Angebote uuter Nr . ISltSS an dt«' . Vadillbe Press- erbeten.



S - tte 8 VaSssche presse . Mittagblatt . Mittwoch , d«« 18. Dez. ISA». Nr.
Bekanntmachung .

p»m I. ?«»« lSZl « ,iu s»r » it Ptulitz -I, der r?t,t
lichki Kröcke»««!», lkiischl. >e»n »er A,»rte > s«lp»der»
. Sür je »« verwiegung « inschllehlich der Aus¬stellung de» Wagschein « ist zu entrichten : 18WYbei einem Bruttogewicht di» SNW» k« . . 1 .—,». 2W1 —4MN ke ^ i .«>.. . . über «nnok» ^ S.—,tür KransaSrzeuge. leer od . beladen. HKür « te»- und andwagen , die auf der stSdt.

Woaen ist in den obigenDie .lyebüdr für 5a » ««» stellen etne» Dm»lik.-
wie«

--üb « > inbegriffen .
l»»ke»-« ' ^

Waglcheine» betragt — v» ?».
den o. Dezember l»?n.

Die Auszahlung der Ruhe - u.
VersorgnngSgehalte

kür Januar 1021 bezw. «. Nechnung»viertellavr1»^» stndet stattt
»1 fltr die Witwen - und Waiteni>reit» g. den 17. De»««»«» 1l»2N,Srettag . den 17.die RubegedaltSempfÄngerM»»tal». dem z». De,««»dt »llr . . .

» ,«« »«! t»A».
den 1». Dezember IVA».

LandeShauvtt -iN«. 188<»

Spende
für Leib - Grenadiere .

AngebSriaer 1. Kom» . Jahrg . 1«O«, nach Chileausgewandert , hat Mk. — gesvendet f. Aomv.-»ameraden keine » H ' braang» lUff, .. Gefr . oderGem >. der stch im Kriege au» g zeichnet bat . in Not-lagc befindet, d?r Unterstützung würdig . A18V7IMeldung . Nambaftmachung bei
Generalleu nant v. Boeckman»,»ortSrnde . Seinbrennerstr. Ii.

?Uk-

vkutseko leppiokv
1ZS/W0 17S/235 AXVZM

voll 430 — 630. - 373 — «m
2S0/Z50

voll 2100 .— Zills . — »n

Ksräinsn
voll 163 . — TV

8tores
von Illll —

18075
»ll

ksttäsekvn 2 ^
voll Zill. — Uk . »n

lisekävelcvn
von 33 .^ ^klc . »v

Kvi5kl ! vekvn
voll 213 . — Äk. «ll

prsktiscks ( Zeseksnks

Ususkslt
öfotäossn tt. w>». 2S .30-S3.00
Ossnseklrm» . S3 .00 33 .00
t<oklvnksstsn . .

wtt v«^«l . . . S3 .00 73 .00
Z » n6 Ssls8o6s »6afnit. 1S.30
lopslsppsnksltsr ». w^. 3 30

sslvisokmascklnvn . . . . . . . .
. 28.00 43 00

Nvldmssokinsn 14 .3018.73
Zroikösdo r»»». l»«u«rd . . 3 .00
^ sn6katfesmüklsn . .

Si«I» xiild «d»It«r öi .vd
Ksffssmllklsn . . . .

^«ickirileckel «» Verk 23 . 30 2S 30
Wirtscksttswsgsn wk« 43 .00
Issslwsg . -oei-iit 143 .00 183 .00
k'ut?- u .WicIisksst . . . .. . .«»rtdoi- 11 .30 13 . 30
SsI?» u . ^leklmetzsn

»»Ndai , . . . . 13 .30 22.30
Ssstsekksstsn . . . . . .

2 nvck Itölll^ . . . 11 .30 17 .30
^sdlstt» 13 .30 10 .30

Wssekgsmituren >»<!r ss .. gz ..
lonnsngsrnituron l« t- >̂ 143.00
Lemüselonnen « «»«>?» 34 . 30
(ZsviZ ^ tonnsn 13 . 00
^sslg- UNlj

Oslflsscksn »tue,, z .7S

por - v » sn
s<sffssesfvics l. « ?«, 33,00
^ssissssfvies »»« t. 2 ?«» . 43.00
Küekentsllsf -->>»» -«» . . 10 .73
lassen 4 .73
k^SMSNtSSLSN m vnt«rt. ?. S .7S
XIn6ssI<sffsssssvics !car

'
t«n35.-

2 .7S 3 .00
? s ?sl - Vs8okirr

In g5ol?sr ^uswskl
I ssölservics,/ds ?> 133 .00l^szssn 2 .23 1 .33
Klncjssbseksr 1 .30
k^eustfssts öksisi- », »' 12. 73
^eusrisst. Î iIcktSpf« z^ .S .30

^Ilckiöpfs 33 .00
< sfkss ><snnön d>i»t . . g.73

<?<>icki» i>s 10 .73 v« is 7 . 30
) ssssfttsllsfc >» >»r7 .50 v- 4 . 30
. euclitos' d»» t 6 . 30 vi « 3 00

Lonntsg , klsn 19 . Osziembss von 12 bis 6 gsöftnot .

<ZIss
>VsIngIZ5Sf 6 .30 3 .75
^ ssLSiglsssf 2.— 1 .73 1 .3l>
Issbeeksr 3 .30 2 .75
öo >vlsngIZsof 6 .73 3 . 25
l- ikörglsssf 450 2 .25
(ZIssseksIsn r»»s 4.73 3. ^

Xr ! s » s « - VIss
In reieksr ^uswsk!

(ZlsslsIIvf 2 .30 150
kueksntsllsi' 17 .50 15.75
^/! sfmsls6s6o5en 6 .23 3 .25
öutteî ossn 7 .k^0 3 .25
Ltur^klsscksnm 73 3.25

VN

SvSvuoktungs -
KörpSf

Umisngrsicks Lps^ isI » ^btsllung
<Ü5 elöktr unci Lsslampsn
vlnfsckss un6 slsgsnisstof^usiüksung .

Uli »IM»»!!»»!!

WeihuMMtinRaßatt !
Der die » jSbr >ae W « tbnacht »marit, roo»n auchauSwürtige Berkiwfer Zugelassen sind, wird am

Donnerstag , den 1k . Dez . nnd
Donnerstag , den 23 . Dezemb .
abgehalten. 7N»a

Ä» diesen beiden Märkten sind auker den in?>er Wockienmarttordnung benannten iNegenstkin-
den nvr Ctriltbaum 'chmuck. ^»ckerwi>re« » . Lind .»«»ielwaren weiter «um ^ !arktverkehr zugelassen.Rastatt, den 14 . Tczember lvS' .

Da » Uliraerxeistera« «.

Kiinstl . vlumsn
K Ztter uncj vestsnclteile iz?»»

R5 . LßMS DESklßk , »»?«^ 4.W7rd » st
'
r . s .

'
. ?^

ki -oös / ^U8wakl in

jo6oi ' desonliöfZ
^Isska ^uvk»
Msu -kuok » z,

Lolillv Vsrarbvilung
: : küligv prsisv

147S1

2ii5 « I 22
l 1°re ?p« Kock. VV . l. ekms « n.

Somit»«, lleo lZ. u . l ». veremdor
von Il ^ S llkr ?eSisnet.

guteVreise fürgetr. Slei-
der , Ecbube . Ninlormen .Gardinen . Welche all . ^l rt
« rzielen will , schreibt eine
Postkarte an M . Manael." ^ B7»22N

auzt erhalten so ort z«m»«t»n a«w t vonkinderl. Kamil . NedeGarantie >iir best« Ve-
uandlung . Ana' unt . Nr .B7st»MZa . d..Äad.Vresse '.

Trefzger
- Möbel

sinci bei direktem Linlcaui

immer nc>ck 6ie

lio/lsrukv
Kslserstr. >75 — 7elo». ZZ9.

Jung. AusländerIBul-are». aus gut. Familie,ucht V«brer für
deutsch-Unterricht.
«» wird vorgeiog . einer,der französisch od . ruisi 'ch
Ivricht und «n der West¬stadt wohnt. Angebote anl.Üd«n ktolkoli , SoKeu-
strake 1««. lll.

beut« einaetrossen. Not-
u . Wetsttaunen. in aröht.« uKwahl. im »iyetd »schlSi,<v»n". Ecke Sarl-und Nene ahnhofftras!«iAnton Tchlaaerl. 18S77

FltisGSlldkk. Wasch-
jüder , Köbkl

»n oertanle«.Wi-on,aü »eri, .tlttd !«,eiNbraerstr . l !». T « l . 1»87
Meoaratille »

schnell besorgt. werden
>««ÜS4t

Ui»so

billixstea l ^ ualitSts - ^ lübel !

Karlgfuke . Alannkeim »
Verkaufsstellen : pkor ? !ieim , f '

reiburx ,
Konstanz » kastatt .

Karlsruhe,Kaijerstr.Y7

ilrs
rn l?«?«!!«?Verlllvktiii»^

IS .

pvnsilon
Vir1 «I»ttra^e 4 emvstehlt anerkannt guten B7M18Mittao » «nd Abendti,ck .

Koilscksn - Pultv

i
«lout-a. ltwX8» om. «okort livlerd» .

viirt » lockv! ^ vo ., llsrlzriidk
VVsI6stss"e 49.

15̂ -8

Bari -Feigen » «so«? «-»««>
» or.agl,che OUl- UtSt . . » '«nd «ADelUai- ft.Kca«, !- ! -,«» und lrafUo»'

la Walnüsse.
FMe Iweischgen- Marmelade
in Zucker eing« kocht . . Pfund Mk.

Mk.
Special . Confitüren

«teddee » , lft »kd..«imer . . .
vimbeer— Nobannivbeer — ?sr»mo«»

10 Pfd.- Eimer . . . Mk. 7S.-
Helvetia -Confickren

»ebbeer — vi« b«er — «vrikos«» ^
?»da-lni«t»»rr - Zweisr»<dt «>«»-

Feinde Frlichie - u. Gemüse-
Konserven .

SarMIert reilier Bienenhonig
ln '<« und I vfund-GlSfer ». .« ««»elu — -valetnodterne <>« '»

n»N« - - Or»»««at-
Naturreine Fruchtsäste

«»f«l — J«da«n >»deer — V»« d«ee,veldetbeer.
> Di»«rs« D«lil«teNe». -

. Baldur ' - Gesell schal '
sür g»rung» lo « yrllchteverwertun « « b v-

Gerkauf» ftelle:
2V Hcrrenstraße 2S.

Kupfer , Rotguß , Messing . A
Blei , Zinn , Lagermetalls

«an» Wusend . q <),I . Chimowltz , Karlstrahe ^ ^ -

Zruckarbeilkii ANNiKA

! Gemüse-
Konserven

seinfte «7- ^
Schnittbohne^
1 »fund- !
D«s« Mk. j
TlMtenpiiree

S!W lveigiiMlS' lllllse !
WIntEPMäntkl »u» a»u,ek»rii5«n Stokkea . . . . . . 143 .— u. 93- '
v/intermäntkl »u, lutsn vi»«r>n»Istokle» . . . . . . 323 . — u. 223 ."^
^ iatermäntkl »u» rsin ^ollev«, ki»u»?dswkfev . . . . 473 . — u 323 .
A^ aokanmäntel , Uoksir. Mll- eekMert . . . , . 633 . — u. 432 .—
^ ANtkIIilöillkN , Mlxjsrns 233.— u 143.
^ ÄNtküdkillvr »US reiovollensn Stötten 573 .— u. 333 . "^°
Ian7- unl! kesellsekaftskleiliei '. vrspe ckine 73V — u. 473 ."-
8eil! snv 8triol<jaol<en m vi- i-n r-»rben 333 .— v. 273.- "
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